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KUFFNERi 
Heizung Solartechnik 

Beratung - Planung - Ausführung
Hofmarkstraße 41 • 94529 Aicha v. Wald 
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Mobil: 0171/50699 99 • info@kuffner-haustechnik.de 
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Aicha vorm Wald. Nach dem Wettkampf im 
Dezember haben die Ohe-Tal-Schützen 
(OTS) im Januar den nächsten Ligawett-
kampf des Bezirks Niederbayern im Bereich 
Bogen abgehalten. Beim Ligaschießen be-
streiten acht Mannschaften jeweils sieben 

Matches, also eins gegen jeden Gegner. Die 
Schützen versuchen auf 18m Entfernung das 
Teelichtgroße „Gold“ zu treffen. Drei 
Schützen einer Mannschaft haben insge-
samt 120 Sekunden Zeit jeweils zwei Pfeile 
zu platzieren. Bei den zwei gegeneinander 

antretenden Vereinen werden jeweils die 
getroffenen Ringe zusammengezählt und 
der Sieger erhält zwei Punkte. Nach Ab-
schluss der sieben Matches steht der Ge-
winner fest. An diesem Wettbewerb trat 
vormittags die Mannschaft OTS 2 in der Be-
zirksklasse Niederbayern gegen sieben wei-
tere Teams an. Hier gewannen die 
Landshuter Bogenschützen (2604 R., 
26:2 P.), vor dem TSV Kirchdorf/Inn (2651 R., 
22:6 P.). Den dritten Platz belegte der 
TSV Natternberg 2 mit 2594 Ringen und 
16:12 Punkten. Nachmittags startete – auf 
Ebene der Bezirksliga – die Mannschaft 
OTS 1 gegen sieben weitere Mannschaften. 
Gewinner wurden die Windhochschützen 
Solla (2688 R., 22:6 P.). Die OTS 1 belegten 
mit 2607 Ringen und 20:8 Punkten den her-
vorragenden 2. Platz. Es folgte die VSG Din-
golfing 2 (2737 R., 17:11 P).

LIGAWETTKAMPF „BOGEN“ 
Aicha I landet auf Platz 2

Fürstenstein. Bei windigen, schneeigen Bedingungen machte 
sich der Skiclub Dreiburgenland Anfang Februar auf zu seiner 
Mondschein-Aprèsskifahrt. Das ursprüngliche Ausflugsziel 
Hochwurzen, in Verbindung mit Schlittenfahren zu späterer 
Stunde, musste aufgrund zu starker Winde und nicht fahrender 
Lifte auf den Hauser Kaibling abgeändert werden. Vor Ort erleb-
ten die 45 Teilnehmer aber einen tollen Pistentag mit viel Neu-
schnee und auch einige gesellige Stunden an der Aprèsskibar im 
Tal. Gegen 18.30 Uhr wurde im Bus der Firma Uhrmann die lus-
tige Rückfahrt angetreten, die sicher und zügig um 21.30 Uhr in 
Fürstenstein endete. Bevor das Abwedeln am 18. März ansteht, 
trifft sich die Skigruppe die kommenden Wochen am hauseige-
nen Hang in Thurmansbang. 

WINDIGE APRÈSSKIFAHRT
AUF DEM HAUSER KAIBLING

 Foto: privat

Die Teilnehmer der Aprèsskifahrt in Hauser Kaibling.  Foto: privat
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Beratung     Betreuungsgruppen
Hilfe für pflegende Angehörige
Essen auf Rädern     Hausnotruf
Ambulante Pflege     vieles mehr

Bayerisches Rotes Kreuz  |  Kreisverband Passau
info@kvpassau.brk.de  |  www.kvpassau.brk.de

BRK-Sozialstationen:
Passau: 
Hauzenberg:
Untergriesbach:
Vilshofen:
Hofkirchen:
Ortenburg: 
Bad Griesbach:
Tittling:
Eging:
Pocking:

0851   - 9598999
08586 - 97093
08593 - 9388856 
08541 - 911128
08541 - 911128
08542 - 919474 
08532 - 9234899 
08504 - 918359
08544 - 974227 
08531 - 510222

Vilshofen:
Passau:
Untergriesbach:

08541 - 9034321
0851   - 9598958
08593 - 9394158

BRK-Tagespflege:Wiesing 2b • 94529 Aicha v.W.
Tel. (0 85 44) 91 60 45 

www.einkaufspark-aicha.de

Offen: Mo – Fr 7.00 –19.00 • Sa 7.00 –14.00 
Modeland Mo – Fr ab 7.30 Uhr

Wunschraba� eWunschraba� e
auf Oberbekleidung und Schuhe 

erhalten Sie auf ein Teil 20% 
und auf ein weiteres 10% Rabatt

Ak� �  gül� g 

v�  6. März

bis 11. März

FRANZ EISNER IST NEUER 
KÖNIG DER OHE-TAL-SCHÜTZEN

WINTERWANDERUNG
ZUM ZWERCHECK

Aicha vorm Wald. Die Ohe-Tal-Schützen haben im Rahmen der Ge-
neralversammlung ihre Könige und Vereinsmeister gekürt. 1. Schüt-
zenmeister Bernhard Zettl konnte neben den Mitgliedern auch 
Fahnenmutter Susanne Weinrich, Ehrenschützenmeister Karl-Heinz 
Hauzenberger und Bürgermeister Georg Hatzesberger begrüßen. Nach 
den Berichten des 1. Schützenmeisters, dem Sportleiter Josef Ei-
mannsberger sen. und dem Bereichsleiter Bogen Florian Resch, war 
ein wichtiger Tagesordnungspunkt der Bau der Schützenhalle. Die 
Mitglieder wurden von Eimannsberger sen. über den Verlauf des Pro-
jektes informiert und er gab ihnen einen Ausblick auf die weitere Bau-
entwicklung. Im weiteren Rahmen der Versammlung wurden treue 
Mitglieder für 25 und 40 Jahre geehrt. Nach dem Ende der Versamm-
lung folgte die mit Spannung erwartete Nennung der Gewinner der 
Euronenscheibe, der Vereinsmeister und als Höhepunkt die Prokla-
mation des Luftgewehrkönigs. Bei den im Januar ausgetragenen Kö-
nigs- und Vereinsmeisterschaften LG und LP nahmen 41 Schützen 
teil. Bei der Euronenscheibe hatte Josef Eimannsberger jun. (LG- Auf-
lage) mit einem 7,2 Teiler die Nase vorne, gefolgt von Ludwig Otto-
manow (LP; 27,6 T.) und Franz Eisner (33 T.; LG). Den Kampf um die 
Königskette im Bereich Luftgewehr gewann in diesem Jahr Franz Eis-
ner mit einem 23 Teiler. Julia Reitberger, die seit 2015 (außer in den 
Jahren 2020 und 2021) die Schützenkette trug, errang den zweiten 
Platz (32 T.). Knapp dahinter folgte auf Platz 3 Heidi Ratzinger (36 T.). 
Steigender Beliebtheit erfreut sich die Disziplin Luftgewehr Auflage, 
bei der die besten zwei Streifen gewertet werden.

Fürstenstein. Da die geplante Schneeschuhwanderung den mil-
den Temperaturen zum Opfer fiel, wurde daraus notgedrungen 
eine Winterwanderung (ohne Schnee). Trotz widriger Wetter-
verhältnisse (Wind und Nieselregen), nahmen 11 Personen des 
Skiclubs Dreiburgenlands am Dreikönigstag die Herausforde-
rung an und fuhren zum Ausgangspunkt der Wanderung, zum 
Parkplatz „Scheibensattel“ zwischen Lohberg und Brennes.
Beim Aufstieg zum „Zwercheck-Berggipfel“ mussten auf schma-
len, teils unter Wasser stehenden Pfaden 300 Höhenmeter über-
wunden werden, bis sie den Berggipfel erreichten. Leider wurde 
es nichts mit dem herrlichen Ausblick zur gegenüberliegenden 
„8-tausender-Bergkette“, was aber der guten Laune der Teil-
nehmer keinen Abbruch tat. Nach einer kleinen Brotzeit mach-
ten sie sich auch gleich wieder auf den Rückweg, zuerst ein 
kleines Stück am Grenzsteig zu Tschechien entlang, dann auf ei-
nem schmalen, steinigen Pfad stetig bergab durch den Wald zum 
Ausgangspunkt. Bei der Rückfahrt machten sie noch eine ge-
mütliche Einkehr im „Arberseehaus“. Alle waren sich einig:  
„Schön wars wieder!“.

Die Könige und Vereinsmeister der Aichaer Schützen. Foto: privat
Auch die trübe Aussicht tat der guten Laune keinen Abbruch. Foto: 
privat
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Fürstenstein. „Auf die Kufen, fertig, los!“, 
hieß es am Wintersporttag für die Schüle-
rinnen und Schüler der Grundschule Fürs-
tenstein, denn statt der Schultasche 

packten die Kinder am Morgen ihre Schlitt-
schuhe ein und verbrachten einen Schul-
vormittag in der Passauer Eishalle. Obwohl 
einige Kinder zum allerersten Mal auf 

Schlittschuhen standen, wagten sich alle 
aufs Eis und übten sich mit Hilfe der Ban-
de oder der bereitgestellten „Pinguine“ im 
Schlittern über die Fläche. Und schon nach 
kurzer Zeit gelang es jedem Eiskunstläufer 
und jeder Eiskunstläuferin frei über das Eis 
zu „schweben“ oder sogar den aufgebau-
ten Geschicklichkeitsparcours zu bewälti-
gen. Mit sehr viel Spaß und Aktion ging der 
Vormittag viel zu schnell vorbei. Organisa-
torin Pia Funke freute sich mit den Kolle-
ginnen der Schule über den gelungenen Tag 
und musste zahlreiche Bitten der Kinder um 
Wiederholung dieses Tages beantworten.

Die Grundschüler hatten jede Menge Spaß in der Passauer Eishalle. Foto: privat

„AUF DIE KUFEN, FERTIG, LOS!“
Wintersporttag der Grundschule Fürstenstein

Fürstenstein. In traditioneller Weise 
fand wieder der Weiberball des Frauen-
bundes Oberpolling/Fürstenstein statt. 
Viele Besucher und der geistliche Beirat 
Pfarrer Johannes Graf trafen sich im  
Weberstadl des Gasthauses Weber in 
Oberpolling, um gemeinsam ein paar 
fröhliche Stunden zu verbringen. Mit 
dem Stück: „Für Schönheit ist kein Kraut 
gewachsen“, eröffnete die Vorsitzende 
Veronika Fuchs als Hexe den Ball. Spä-
ter folgte der Sketch „Am Bahnsteig“, 
gespielt von Barbara Schäffner, Elisabeth 
Schiefer und Veronika Fuchs. Kräftigen 
Applaus ernteten die Tänzerinnen mit 
ihrem modernen Leuchtstäbetanz zum 
Lied, „Yes Sir, I can boogie“, den Elisa-
beth Kölbl mit ihnen einstudiert hatte. 
Den Höhepunkt des Abends bildeten die 
beiden Auftritte der „Büchlberger Prin-
zengarde“. Die Versteigerung von zwei 
Torten und eine große Tombola runde-
ten den Abend ab. Zur Musik von den 
„Rannaseern“ wurde getanzt und ge-
lacht bis in die frühen Morgenstunden.

WEIBERROAS 
IN OBERPOLLING

Aicha vorm Wald. Fesch kostümiert betra-
ten die Kinder die Einrichtung. Dort erwar-
tete sie eine toll geplante Faschingswoche. 
So gab es beispielsweise Partystimmung im 
Turnraum, ein lustiges Kasperltheater und 
leckere Buffets. Auch wurde täglich Kinder-
schminken angeboten sowie Bewegungs-
spiele, lustige Clown- und Zaubershows.
Zu den großen Auftritten zählte auch die 
Vorführung der Kindergarten-Musikgrup-
pe. Stolz präsentierten sie ihre selbstgestal-
teten Trommeln und begeisterten das 
Publikum mit einem einstudierten Musik-
stück. Zu den Zuhörern zählte sogar stellv. 
Bürgermeister Alois Kreipl, der sich nach lo-
benden Worten und mitgebrachten Süßig-
keiten mit einer gekürzten Krawatte 
verabschiedete. Renate Klessinger über-
raschte die Kinder zudem mit Konfettirake-
ten, die den Aktionstag würdig abrundeten.

Zu den besonderen Highlights zählte eben-
so die Fahrt mit dem Bus zu einem kinder-
gewählten Ziel: ein Indoorspielplatz. Für 
einige war es der erste große Ausflug sowie 
Busfahrt ohne Eltern. Die Vorfreude trübte 
nicht: der Tag wurde zu einem weiteren tol-
len Abenteuer der Kindergartenzeit.
Abgerundet wurde die aufregende Woche 
mit einem Medientag. Ausgewählte Kurz-
filme und viele Bilderbücher sorgten für ei-
nen gebührenden Abschluss.
In der darauffolgenden Fastenzeit sollen vor 
allem die Bildungsbereiche Religion und Ge-
sundheit in den Mittelpunkt rücken. So ist 
am Aschermittwoch eine Andacht mit Pfarr-
vikar Dr. Sijil Muttikkal geplant, wöchent-
liche gesunde Frühstücksbuffets werden 
angestrebt, auf Süßigkeiten soll verzichtet 
werden und ein Aktionstag mit einer Zahn-
arztpraxis wird organisiert.

KUNTERBUNT UND VOLLER SPASS
Kindergarten feiert die närrische Zeit

Brauchtum wird gepflegt: Die Krawatte von stellv. Bürgermeister Alois Kreipl wurde kurzum abge-
schnitten. Foto: privat
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seit langem.

Hol dir deinen Lieblingsitaliener nach Hause –  
der passende Weber Pizzastein macht es möglich!

Glasierter Pizzastein 
Weber Crafted Gourmet 

BBQ System 

Genesis EPX-335 Smart Grill
Gas, Black, Grillfläche: 68 x 48 cm

Art.-Nr.: 35810094

Eging am See * Nur solange der Vorrat reicht. Passender Weber Crafted Pizzastein (Art.-Nr.: 7681 oder Art.-Nr. 
8861, je nach Grillmodell). Gilt für den Kauf eines Weber Genesis Gasgrills (Genesis E/S-335, E-435, 
E/S-325s, E-425s, EPX-335/-435/-470, EX/SX-325s, EX-335, EX/SX-435, SE-E-325s, SE-EPX-335/-435), 
Weber Spirit Gasgrills (Spirit E/-215/-225/-315/-325/-325s GBS, EP/SP-335 Premium GBS, EPX/ 
-315/-325/-325s/-335, SPX-335, E-330 Original, E-330 Classic GBS; Spirit II E/-210/-310/-220/-320 
GBS) oder eines Weber SmokeFire Pelletgrills (SmokeFire EX-/EPX-/ELX-4, EX-/EPX-/ELX-6), im 
Aktionszeitraum 04.03.–23.04.2023 und Erstellen der Weber-ID auf weber.com bis zum 21.05.2023. 
Jeder Kassenzettel berechtigt nur zur einmaligen Teilnahme an der Frühlingsstart-Aktion.

Oberer Markt 18–22 | 94535 Eging am See | www.apfelboeck-eging.de

In 3 Schritten den passenden Pizzastein sichern:

Teilnahmeberchtigten Grill kaufen

Grill auf WEBER.COM registrieren

Pizzastein zugesendet bekommen

1

2

3

+04.03.–23.04.

Pizzastein
sichern

beim Kauf eines ausgewählten 

Weber Gas- oder Pelletgrills*

AL
LG

EM
EI

NW
IS

SE
N

Die Lösungen finden Sie auf S. 26.

1. Welcher ehemalige US-Präsident war 
früher Schauspieler?

 Bill Clinton 
 Ronald Reagan
 Jimmy Carter

 Richard M. Nixon

2. Wie heißt das größte Technologieunter-
nehmen in Südkorea?

 Samsung 
 Huawei 
 Xiami 
 Honor

3. Was ist die Lebensdauer einer Libelle? 

 6 Stunden 

 72 Stunden 
 24 Stunden
 32 Stunden

4. Welches Land hat neben der Landes-
sprache 21 anerkannte Sprachen?

 China 
 Brasilien 
 Australien
 Indien

5. Wie heißt die Schicht der Atmosphäre, 
die der Erde am nächsten ist?

 Stratosphäre
 Mesosphäre
 Troposphäre
 Thermosphäre

6. Wie hoch ist der Eiffelturm? 
 140m
 280m
 300m 
 350m

7. Wer komponierte „Die Zauberflöte“?

 Joseph Haydn 
 Wolfgang Amadeus Mozart 
 Johann Sebastian Bach 
 Gioachino Rossini

8. Wer sang: „2 mal 3 macht 4“?

 Udo Jürgens 
 Pippi Langstrumpf 
 Helene Fischer 
 Heidi

9. Von welchem Kontinent aus begann die 
Verbreitung des Homo sapiens?

 Asien 
 Australien
 Afrika 
 Antarktis

10. Wofür steht die Abkürzung RTL?

 Radio TV Luxus 
 Richtig Television Leben 
 Radio Télévision Luxembourg 
 Rede Träume Lache

11. Welche Farben hat die Flagge von Ghana? 
 Rot Gelb Grün mit schwarzem Stern
 Weiß Blau Rot 
 Gelb Grün Rot  
 Rot Gelb Blau mit schwarzem Stern

TESTEN SIE IHR

ALLGEMEINWISSEN!
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Tittling. Mitte Januar fand in Tittling ein Auffrischungskurs für 
Erste Hilfe statt. Dieser richtete sich in erster Linie an Senioren. 
Gernot Wenig, Bereitschaftsleiter des BRKs aus Eging am See, 
konnte die vielen Interessierten mit wichtigen Informationen 
„füttern“. Durch die mitunter launigen Beispiele aus seiner lang-
jährigen Praxis hörten alle Senioren bis zum Schluss konzent-
riert zu. Sehr wichtig: Es gibt zwar die gesetzliche und moralische 
Pflicht, zu helfen. Aber besonders für Senioren gilt, dass man 
auch die eigene Gesundheit beachten muss. Und für Senioren 
gilt natürlich in besondere Weise, dass Hilfe zwar Jeder leisten 
kann, ja muss, aber Senioren oft nicht mehr in der Lage dazu 
sind. Hier gilt es sofort den Notruf zu wählen, wenn man selber 
nicht weiß, wie man helfen könnte, bzw. wenn man aus gesund-
heitlichen Gründen nicht helfen kann. Die meisten Unfälle, die 
Senioren betreffen: Stürze und Verbrennungen. Hier gilt es be-
sondere Hilfe zu leisten, die Herr Wenig ausführlich behandel-
te. Sehr häufig, also immens wichtig: Herz- und Hirninfarkt, 
also Schlaganfall.
Die anschließenden Fragen der Zuhörer zeigten, dass mit einer 
einmaligen Veranstaltung bei weitem nicht alle Themen behan-
delt werden können. Deshalb will die Seniorenvertretung Titt-
ling nochmal einen Vortrag dazu anbieten. Auch andere 
Gemeinden können sich gerne anschließen. An dieser Stelle sei 
darauf hingewiesen, dass das BRK jedes Jahr Kurse anbietet, in 
denen man sein Wissen auf den neuesten Stand bringen kann. 
Ein weiterer Termin für einen Auffrischungskurs wird rechtzei-
tig bekannt gegeben. Die Tittlinger Senioren möchten sich an 
dieser Stelle nochmals ganz herzlich beim BRK bedanken, für 
die Informationen, die Geduld beim Beantworten der vielen Fra-
gen und vor allem für den netten, zum Teil sogar lustigen Vor-
trag des Herrn Wenig. 

Gernot Wenig (links) gab den Senioren „Nachhilfe“ in Erster Hilfe. 
Foto: privat

ERSTE HILFE AUFFRISCHUNG
FÜR SENIOREN

Fürstenstein. Etwa 30-40cm Neuschnee und Schneefall den kom-
pletten Tag über erlebten die 45 Teilnehmer des Skiclubs Dreibur-
genland bei der Tagesskifahrt Mitte Januar in Mühlbach am 
Hochkönig. Viele Ausflügler versuchten sich an der Königstour aus-
gehend von Mühlbach über sechs Gipfel bis nach Maria Alm und 
zurück. Beendet wurde die Skifahrt mit der 9km langen Talabfahrt 
zurück zum Bus. Eine Bushoibe und ein Gruppenfoto rundeten  
den Tag ab, bevor eine durchaus gesellige Rückfahrt nach Fürsten-
stein anstand. Voller Vorfreude auf die nächste Ausfahrt nach 
Schladming verabschiedeten sich die Teilnehmer in den wohlver-
dienten Abend. Anmeldung und weitere Informationen zu allen 
künftigen Ausflügen, Skikursen etc. sind wie immer auf der Web-
site www.skiclub-dreiburgenland.de einsehbar. 

NEUSCHNEE 
BEIM NEUJAHRESAUFTAKT

Eine Bushoibe und ein Gruppenfoto rundeten den Ausflug ab.  Foto: privat
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www.erhardt-markisen.de

WIR SIND DABEI!
DIGA Gartenmesse in Passau vom 10.03.22 bis 12.03.23

ERHARDT Markisen – 
Sonnenschutz für jeden Geschmack 

94104 Kafering 6 bei Tittling
Tel. 08504 93190 · Fax 08504 93191 · www.rollladen-froehler.de

Rollladen - Jalousien - Markisen
Roll-Sectionaltore
Fenster in Holz und PVC

Zimmer- und Haustüren
Lamellenvorhänge
Wintergartenbeschattung

Tittling. Wanderführer Herbert Grundmül-
ler aus Hutthurm staunte nicht schlecht, 
dass er bei frostiger Temperatur und Schnee 
gleich 33 Teilnehmer zur winterlichen  
Wanderug auf den Haidl (1165m) begrüßen 
durfte. Ab Herzogsreut stapfte man auf ver-
schneiten Wegen zum ersten der verlasse-
nen Dörfer: Schwendtreut. Dieser dörfliche 
Flecken mit sechs Anwesen wurde 1618 zeit-
gleich mit Herzogsreut und Leopoldsreut 
vom Hochstift Passau zum Zwecke des Salz-
handels nach Böhmen (Goldener Steig) ge-
gründet. Schon um 1720 wurde aber vom 
damaligen Habsburger Kaiser Leopold der 
Salzhandel durch Bayern verboten. Das Salz 
durfte nur noch über die Städte Linz und 
Freistadt durch Österreich nach Böhmen 
verkauft werden. Dadurch verlor der Golde-
ne Steig seine wirtschaftliche Bedeutung 
und entzog den Einwohnern die existenzi-
elle Grundlage. Sie gaben schließlich in den 
50er Jahren des letzten Jahrhunderts die Or-
te auf.

Die Mühen des etwas anstrengenden An-
stieges zum Haidl, mit 1165m der höchste 
Punkt der Tour, wurde durch eine zauber-
hafte Winterlandschaft belohnt. Die Aus-
sicht auf dem imposanten 35m hohen, 
hölzernen Aussichtsturm war leider durch 
dunkle Schneewolken etwas eingetrübt. 
Dann ging es vom Gipfel des Haidls hinun-
ter zum zweiten geschichtsträchtigen und 
verlassenen Dorf: Leopoldsreut. Zum Glück 
wurde die Johannes-Nepomuk-Kirche, die 
höchstgelegene Kirche im Bayerwald 
(1108m) und das ehemalige höchstgelegene 
Schulhaus Deutschlands (1826 bis 1956) er-
halten. Der Rückweg nach Herzogsreut be-
scherte den Wanderern abermals eine bizarr 
anmutende Winterlandschaft und bezau-
bernde Ansichten des verschneiten Bayeri-
schen Waldes. Bei der anschließenden 
Einkehr in Vorderschmiding wurden die un-
terkühlten Glieder wieder auf „Normaltem-
peratur“ gebracht und dem Wanderführer 
für das großartige Wintererlebnis gedankt.

WANDERFREUNDE BESUCHEN 
DAS „VERLASSENE DORF“ LEOPOLDSREUT

Von Herzogsreut auf den Haidl bei frostigen Temperaturen

Die Wanderfreunde vor der Kirche in Leopoldsreut. Foto: Neduk

Tittling. Die Blaskapelle Tittling lädt Sie 
herzlich zum Jahreskonzert unter dem 
Titel „Miteinand“ am Samstag, den 
18. März 2023 um 20 Uhr und Sonntag, 
den 19. März 2023 um 16 Uhr in der Titt-
linger Dreiburgenhalle ein. Neben mu-
sikalischen Highlights erwartet die 
Besucher ab 15 Uhr Kaffee und Kuchen. 
Der Eintritt ist wie immer frei! Die Blas-
kapelle Tittling freut sich darauf, nach 
coronabedingter Pause wieder gemein-
sam Musik machen und die Liebe zur 
Musik mit dem Publikum teilen zu kön-
nen.

BLASKAPELLE LÄDT 
ZUM JAHRESKONZERT

 Samstag, 18. März um 20 Uhr 
Sonntag, 19. März um 16 Uhr

 Tittlinger Dreiburgenhalle 

Veronika Zellner  

Rechtsanwältin und Fachanwältin 
für Familienrecht
Schwerpunkte:
Familienrecht
Erbrecht
Vertragsgestaltung

Oliver Wernicke 
Rechtsanwalt

 
Schwerpunkte:
Verkehrsrecht 
Versicherungsrecht 
Strafrecht

Passauer Str. 7 / 1. Stock
94104 Tittling

Telefon (0 85 04) 20 28
Telefax (0 85 04) 20 20

Email kanzlei@zw-anwaelte.de
Internet www.zw-anwaelte.de

Bürozeiten Mo., Di., Do. 8-17 Uhr · Mi., Fr. 8-12 Uhr  
Besprechungstermine nach Vereinbarung

Zellner & Wernicke
Rechtsanwälte in Bürogemeinschaft
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Gardinen · Bodenbeläge
Sonnen- und Insektenschutz

Terminvereinbarung

unter 0151/41292753

Bumberger Raumausstattung UG · Tel.:08544/7667 · bumbergeralois@gmail.com  
Bayerwaldstr. 26 · 94535 Eging am See   |   Venusberg 1 · 94481 Grafenau

Wir bieten aus unserem Programm:
Gardinen · Möbelbezugstoffe
Teppichböden · PVC-Beläge
Laminat · Fertigparkett · Vinylböden

Für Wintergarten und Büro:
Lamellenanlagen · Markisen
Pliesseeanlagen

Beratung, Ausmessung und Ausführung
sämtliche Verlegearbeiten, Beziehen 
von Eckbankgruppen, Einketteln von 
Teppichen und Läufern aus Alt mach Neu

unter 0171/3784090

AUSSTELLUNGSKÜCHEN-ABVERKAUF
Wir schaffen Platz für Neues und trennen uns von Ausstellungs-
küchen. Spitzenmarken und Designobjekte sind bis zu 60 % günstiger. 
Sichern Sie sich jetzt die besten Angebote. Wir freuen uns auf Sie.

Wer zuerst kommt, 

kocht zuerst!

Bis zu

  60% 
   günstigerKüchen  

ganz
persönl

ich

Trasham 55
94161 Ruderting
Tel.: 08509 /  93 63 0
Fax: 08509 /  93 63 29
crea-tuer@kuechen.de

AUSSTELLUNGSKÜCHEN-ABVERKAUF
Wir schaffen Platz für Neues und trennen uns von Ausstellungs-
küchen. Spitzenmarken und Designobjekte sind bis zu 60 % günstiger. 
Sichern Sie sich jetzt die besten Angebote. Wir freuen uns auf Sie.

Wer zuerst kommt, 

kocht zuerst!

Bis zu

  60% 
   günstigerKüchen  

ganz
persönl

ich

Trasham 55
94161 Ruderting
Tel.: 08509 /  93 63 0
Fax: 08509 /  93 63 29
crea-tuer@kuechen.de

 Annahme: 24. März von 13 bis 17 Uhr 
Verkauf: 25. März von 8 bis 12 Uhr

 Fahrräder Grill, Loipfering 7 ½

GROSSER 
GEBRAUCHTFAHRRADMARKT 

des Radsportclubs Eging am See

Der Radsportclub Eging am See lädt herzlich zum Gebrauchtfahr-
radmarkt bei Fahrrad Grill. Die Ware kann nur am Freitag, den 
24. März, von 13 bis 17 Uhr angeliefert werden. Es wird nur voll funk-
tionsfähige Ware angenommen (Fahrräder aller Art, E-Bikes, Fahr-
radträger, -anhänger, -kindersitze). Wir verkaufen für Sie Ihre 
Ware und behalten dafür 10 Prozent des Verkaufswertes zuguns-
ten des Radsportclubs ein. Für nicht verkaufte Ware wird ein klei-
ner Unkostenbeitrag von 3 Euro erhoben. Verkauf nur am Samstag 
von 8 bis 12 Uhr. Angelieferte und nicht verkaufte Ware muss bis 
13 Uhr abgeholt werden. Für Fahrräder die bis dorthin nicht abge-
holt werden, wird keine Haftung übernommen. Auf Ihren Besuch 
freut sich der Radsportclub Eging am See!

AN
ZE

IG
E

Neukirchen vorm Wald. Beim Prinzip der solidarischen Landwirt-
schaft tragen die Mitglieder über einen monatlichen Mitgliedsbei-
trag die Kosten für die Erzeugung von Obst und Gemüse. Dieses 
steht einmal wöchentlich an den jeweiligen Abholtagen Samstag 
9  bis 11 Uhr und Dienstag 16 bis 18 Uhr bereit. Zusätzlich gibt es ei-
ne Abholstelle in Nammering. Weitere Abholstellen in Passau, Titt-
ling und Hutthurm sind geplant. Jedes Mitglied erhält eine 
Gemüsekiste pro Woche für einen monatlichen Mitgliedsbeitrag 
von aktuell 85 Euro für einen ganzen Ernteanteil und 55 Euro für ei-
nen halben Ernteanteil. 
Angebaut wird nach dem Prinzip von Market Gardening und Per-
makultur. Künstliche Dünger und Pestizide kommen nicht zum Ein-
satz. Es wird Wert gelegt auf eine regenerative tier- und 
naturfreundliche Bewirtschaftung. Freiwillige Ackereinsätze fin-
den monatlich statt. Der Verein freut sich auf viele neue aktive Mit-
glieder die Lust an der Gestaltung des Vereins auf der neuen 
Ackerfläche haben. Es besteht auch die Möglichkeit sich in Arbeits-
gruppen einzubringen. Momentan gibt es eine Kräutergruppe, ei-
ne Blumengruppe und eine Verarbeitungsgruppe. 
Mitgliedsanträge können per Mail an info@solawi-vorm-wald.de  
oder unter der Tel.: 01 51 – 23 13 37 00 angefordert werden. Alle In-
formationen über den Verein finden Sie auch unter www.solawi-
vorm-wald.de.

VEREIN SOLAWI ZIEHT 
NACH NEUKIRCHEN VORM WALD
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Neukirchen vorm Wald. Ein Wintersporttag darf an der der Grund-
schule natürlich nicht fehlen, und so ging es für 112 Schülerinnen 
und Schüler nach Vilshofen auf die Eisbahn. Dort erwartete der El-
ternbeirat bereits die Schulfamilie und unterstützte die Kinder so-
gleich tatkräftig beim Anziehen von Schlittschuhen, Helm und 
Handschuhen. So dauerte es nicht lange bis die mutigen Läufer auf 
dem Eis standen. Gut Geübte zogen sogleich ihre Runden, ein Groß-
teil glitt noch etwas unsicher auf der glatten Fläche und Eisneulin-
ge suchten zuerst Halt an der Bande oder den Eislaufhilfen. Schnell 
konnten sich die jungen Sportler aber über erste Erfolge freuen und 
fuhren immer selbstsicherer auf dem Eis dahin. Sichere Läufer zeig-
ten anderen Kindern ihre Techniken beim Anlaufen, Gleiten und 
Bremsen – unterstützend wirkten hier natürlich auch die Lehrer 
und Eltern mit. Kindern, denen das Eislaufen partout nicht zusag-
te, durften mit zwei Lehrerinnen eine Winterwanderung in den na-
hegelegenen Ginko-Park samt Spielplatz unternehmen. Wer eine 
Pause brauchte, konnte sich auf seinem Platz mit Keksen und war-
men Tee, vom Elternbeirat anerkennenswerter Weise bereitgestellt, 
erholen. Dank strahlendem Sonnenschein, der tollen Versorgung 
durch die Elternvertreter und verletzungsfreien Fahrten war es für 
die ganze Schulgemeinschaft ein rundum gelungener Wintersport-
tag.

FIT DURCH 
DIE KALTE ZEIT

Eine wahre Freude hatten die Kinder bei ihrem Wintersporttag auf dem 
Eis. Foto: privat

MIT TRAINING UND ERNÄHRUNG
GEGEN DEN ZUCKER

In Deutschland leben in etwa 8 Millionen Menschen mit Diabe-
tes, was ca. 10 Prozent der Bevölkerung entspricht. Davon sind 
90 Prozent Typ 2 Diabetiker, die an einer Stoffwechselerkran-
kung leiden, die durch eine mangelnde Insulinwirkung an den 
Körperzellen entsteht und zur Folge hat, dass sich zu viel Zucker 
im Blut ansammelt. Die Ursache für die Entstehung des Diabe-
tes Typ 2 sind auf einen Lebensstil mit zu wenig Bewegung und 
schlechter Ernährung zurückzuführen. Das heißt mit anderen 
Worten: Es ist eine Krankheit die man selbst verschuldet hat. 
Das Gute dabei ist, dass man sich genauso auch selbst davon wie-
der heilen kann oder zumindest die negativen Auswirkungen 
maßgeblich beeinflussen kann, je nachdem in welchem Stadi-
um die Erkrankung erkannt wird. Neben dem Ausdauertraining 
spielt dabei das Krafttraining eine entscheidende Rolle. Mehr 
Muskeln können nämlich mehr Zucker aus dem Blut aufnehmen 
und dadurch den Blutzuckerspiegel senken. Neben dem Training 
sollte natürlich auch die Ernährung angepasst werden. Eine Kost, 
die leicht unter dem Bedarf liegt mit moderater Kohlenhydrat- 
bzw. Zuckerzufuhr und einer Versorgung mit guten Fetten hat 
sich dabei gerade bei Übergewichtigen in der Praxis sehr gut be-
währt. Sowohl das Training als auch die Ernährungsumstellung 
sollten am besten unter fachkundiger Anleitung durchgeführt 
werden. Dann gilt auch hier wieder – Training und Ernährung ist 
die beste Medizin!

Robert 
Kraushaar

P E R S O N A LT R A I N E R

I N D I V I D U E L L E S  T R A I N I N G  1 : 1

Infos und Anmeldung
bis 15.03.2023 unter:

+

„Trainier‘ dich glücklich“„Trainier‘ dich glücklich“

12 WOCHEN 
DIABETES 

PROGRAMM
   01514 3217081

  info@robertkraushaar.de
�   www.robertkraushaar.de

M A ß G E S C H N E I D E RT E  E R N Ä H R U N G S P L Ä N E

Suche 5 Personen mit Diabetes Typ 2, die ihren Zucker 
senken wollen und bereit für Veränderungen sind.

KOSTENLOSES
BERATUNGS-

GESPRÄCH
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Qualifi zierter ServiceQualifi zierter Service
professionell und zuverlässig

Wartung und Service, Sitzpositioneinstellung, 
E-Bike Diagnose und Fehlerbehebung, 

Erstinspektion kostenlos

Fahrräder & E-Bikes
Umfangreiches Sortiment

Rennrad, Fitness- und Mountainbike, 
Crossrad, E-Bike, Kinder- und Jugendrad, 

Gebrauchtrad und Zubehör

Finanzierung & LeasingFinanzierung & Leasing
E-Bikes zu günstigen Konditionen

Jetzt einfach Ihr Wunschrad fi nanzieren oder 
mit unseren Leasingpartnern zu Ihrem 

fi nanziellen Vorteil leasen!

Für Sie da
seit mehr als 15 Jahren

Koch Fahrräder . Harmering 12 . 94535 Eging am See . Mobil 0171- 5082450 . info@koch-fahrrad.de . www.koch-fahrrad.de

Neukirchen vorm Wald. Nach zweijähriger Zwangspause konnte der 
Tourismus-, Kultur- und Gewerbeverein wieder eine Tagesskifahrt 
organisieren. Wie in den Vorjahren hieß das Ziel Schladming / Hau-
ser Kaibling. Traditionell spendeten das Organisationsteam um Ge-
schäftsführer Robert Sageder und Vizevorstand Klaus Geier beim 
Zwischenstopp in St. Pankraz eine Brotzeit in Form von Knackern 
und Brezen. Für einen perfekten Pistentag mit viel Neuschnee fehl-
te eigentlich nur die Sonne und so war wohl der beliebteste Schwung 
bei leichtem Schneefall für so manchen der fast 50 Teilnehmer der 
„Einkehrschwung“. Obwohl der Zeitplan den heuer auffälligen vie-
len jungen Brettlfans eine halbe Stunde mehr einräumte, hätte der 
eine oder andere noch gerne an der Talstation länger Aprèsski ge-
feiert. Aber auch bei der Heimfahrt im Bus war es mit Partymusik 
noch ziemlich lustig und so hatte wieder Jung und Alt sein Spaß.

SPASSIGER SKIAUSFLUG 
DES TOURISMUSVEREINS

Ob Jung oder Alt jeder hatte einen Riesenspaß beim Skiausflug. Foto: 
Sageder

ZU BESUCH BEI DER 
FREIWILLIGEN FEUERWEHR

Eging am See. Anfang Februar besuchte die 7. Klasse mit zwei 
Lehrkräften der Grund- und Mittelschule die Freiwillige Feuer-
wehr. Unter der fachkundigen Leitung von Thomas Zitzelsber-
ger und seinen Feuerwehrkollegen konnten die SchülerInnen 
einen Blick in das Innere eines Einsatzfahrzeugs werfen und er-
fuhren anhand der vorgeführten Ausrüstung auch wofür die je-
weiligen Gegenstände eingesetzt werden. Nicht nur das 
Einsatzspektrum vom Brand über den Autounfall bis zur Natur-
katastrophe beeindruckte die Siebtklässler, sondern auch das er-
hebliche Gewicht einzelner Geräte. Das Verhalten im Brandfall 
und der richtige Alarmierungsweg war ebenso ein wichtiges The-
ma. Vor der Besichtigung des großen Drehleiterfahrzeugs, gab 
es als Stärkung für jeden Wurstsemmeln und Getränke. Sogar 
ein Geschenk, einen Sportbeutel mit Feuerwehrtasse und ein paar 
nützlichen Schulsachen, erhielten die Jugendlichen, bevor sie in 
Gruppen mit dem Einsatzbus der Feuerwehr zurück zur Schule 
chauffiert wurden. 

Die Klasse 7a mit Thomas Zitzelsberger und seinen Feuerwehrkollegen.
 Foto: privat
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Hörmannsdorf 18 1/2 • 94535 Eging am See
T (0 85 44) 91 84 89 • M (01 60) 581 60 52

Ihr Fenster- und Türenprofi
• Rollladenkasten • Rollladen
• Altbausanierung • Fenster 
• Haustüren • Beschattung 
• Markisen • Kundendienst und Wartung

Axel Weber

Hörmannsdorf 18 1/2

94535 Eging am See

Telefon (0991) 37 17 80

Telefax (0991) 37 17 820

Mobil (0171) 856 85 02

Innerer Rand ist Visitenkartengröße

Martin Kaltenecker

Hörmannsdorf 18 1/2

94535 Eging am See

Telefon (0991) 37 17 8-0

Telefax (0991) 37 17 820

Mobil (0160) 581 60 52
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Hörmannsdorf 36 a • 94535 Eging am See

Eging am See. Der Seniorenclub Eging am See lud zur Faschingsfei-
er ein. Begleitet von zwei Akkordeonspielern wurde Polonaise ge-
tanzt, gesungen und geschunkelt. Mit zwei lustigen Sketchen 
wurden die Lachmuskeln trainiert. Zwischendurch gab es Kaffee 
und Faschingskrapfen. Vor dem Heimweg gab es noch Wiener 
Würstchen und für jeden eine Rose, schließlich war an diesem Tag 
Valentinstag. Für alle Besucher war es ein schöner Nachmittag.

SENIORENCLUB
FEIERT FASCHING

Zwei Akkordeonspieler sorgten für musikalische Begleitung des Nachmit-
tages. Foto: privat

Eging am See. T-Shirts, Shorts, leichte Sommerjacken und vieles mehr 
rund ums Kind gibt es im April im Eginger Pfarrheim günstig zu kau-
fen: Dort findet von Freitag, 14. April, bis Donnerstag, 20. April die 
Frühjahrs-Kleiderbörse statt, bei der Ehrenamtliche den Verkauf ge-
brauchter Kinderkleidung, Ausrüstung und Spielzeug organisieren.
Annahme der Waren – gut erhaltene und saubere Kinderkleidung bis 
Größe 176 für Frühjahr und Sommer, Kinderwägen, Buggys, Wippen, 
Autositze usw., saubere, komplette Spielsachen und Bücher sowie 
Schultaschen – ist nur am Freitag, 14. April, von 15.30 bis 17 Uhr. Win-
terware, Plüschtiere und Schuhe werden nicht angenommen. Bitte 
keine Kleiderbügel, Wäschekörbe o.ä. abgeben, sondern nur Kartons. 
Verkäufer benötigen eine Verkaufsliste. Diese ist für zwei Euro erhält-
lich. Die letzten ca. 90 Verkaufslisten werden am Freitag, 31. März, 
von 9 bis 10 Uhr im Eginger Pfarrheim, Prof.-Reiter-Straße. 9, aus-
gegeben.
Die Verkaufszeiten: Montag, 17. April, von 8 bis 18 Uhr und Dienstag, 
18. April, von 8 bis 16 Uhr. Am Donnerstag, 20. April, zwischen 16 und 
18 Uhr kann nicht-verkaufte Ware wieder abgeholt werden und es 
werden bereits Listen für die Herbstbörse 2023 ausgegeben. Während 
der Verkaufszeiten bietet das Kleiderbörse-Team Kaffee und Kuchen 
– auch zum Mitnehmen – an. Der Erlös kommt dem Eginger Kinder-
garten zugute. Das Eginger Kleiderbörse-Team freut sich auf zahlrei-
che Besucher.

FRÜHJAHRS- UND SOMMER-
KLEIDERBÖRSE

Eine große Auswahl an gut erhaltener Kinderkleidung, Spielzeug und vie-
les mehr rund ums Kind bietet das Kleiderbörse-Team im Eginger Pfarrheim 
an. Foto: privat

 14. bis 20. April

 Pfarrheim Eging am See (Prof.-Reiter-Str. 9)

Der Frühling kommt

Mode & Mehr · Renate Kroiss
Lindenstraße 7 · 94535 Eging am See · Tel. +49 (0) 85 44 - 75 10

Größe 42-54

Ausgenommen bereits reduzierte Ware

20%
auf Alles von 4. bis 12. März

w
Besuchen Sie uns am Verkaufsoffenen Sonntag

am 12. März von 12 bis 17 Uhr
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Eging am See. Zum ersten Stammtisch in 2023 trafen sich Mitglie-
der und Freunde des Geschichts- und Kulturvereins Eging am See/
Aicha/Außernzell zu ihrem monatlichen Stammtisch, der in Zu-
kunft jeden 2. Freitag im Monat stattfinden wird. 
Stellvertretend für die entschuldigte Vorsitzende Daniela Voggen-
reiter begrüßte Kurt Höpfl die Runde und informierte über die Ak-
tualitäten aus dem Vereinsleben. An erster Stelle stand dabei die 
Genehmigung der beantragten Förderung des Bodendenkmals in 
Kneisting. Der Verein hat zur Förderung des Projektes einen ent-
sprechenden Antrag im Rahmen der Projektförderung aus dem Re-
gionalbudgets gestellt. Nach Auskunft von Bürgermeister Martin 
Behringer wird vermutlich das zuständige Gremium „Ilzer Land“ 
Ende Februar 2023 darüber entschieden. Mit den Fördermitteln soll 
am Fundort des Bodendenkmals eine Informationstafel errichtet 
werden und ein Tongefäß zum Nachweis zur Pechgewinnung (wie 
vor 500 Jahren) beschafft werden. Bei dem Bodendenkmal Kneis-
ting handelt es sich um den bisher einzigen Fund eines Pechsteins 
in Niederbayern, der deshalb in die Liste der Bodendenkmäler auf-
genommen wurde. Weitere Funde der „Hobbyforscher“ Heinrich 
und Stefan Unrecht bestimmten noch weiter die Diskussion der 
Stammtischrunde. Heinrich Unrecht, dessen „Forschungstätig-
keit“ immer wieder von neuen Funden angeregt wird, konnte von 
weiteren bemerkenswerten Entdeckungen berichten. Heinrich Un-
recht erweitert mit seinen Forschungen und Funden die Aktivitä-
ten des Geschichts- und Kulturvereins erheblich und öffnet damit 
wichtige geschichtliche Erkenntnisse. 
Neben der Kompetenz der Ahnenforschung, die besonders durch 
die Arbeiten von Vereinsmitglied Christa Meier erfolgt. Christa Mei-
er hat sich nicht nur im regionalen Ahnenforschungsverbund ei-
nen guten Ruf gemacht, sondern gibt auch Kurse für Interessierte 
und ist eine begehrte Adresse für Ahnennachweise geworden. 
Dass Heinrich Unrecht auch Ahnenforschung kann, hat er der Run-
de mit seinem Familienstammbuch, dass auch als Ortschronik sei-
nes Wohnortes Kneisting gelten kann, eindrucksvoll gezeigt. Man 
darf gespannt sein, was seine Forschungen noch ans Tageslicht brin-
gen. Die Stammtischrunde war sich einig, dass unsere heimatliche 
Gegend nicht nur eine Menge Geschichtliches und Unentdecktes zu 
bieten hat. Der Geschichts- und Kulturverein Eging am See fühlt 
sich entsprechend verpflichtet weitere Geheimnisse zu erforschen 
und diese gerne öffentlich zu machen - ob in Stammtischrunden 
oder in der Vereinspublikation „Unsere Heimat“, die für das Jahr 
2023 etwas verspätet erscheinen wird.

ERSTER STAMMTISCH
IM NEUEN JAHR

Im „Wirtshaus am Schloss“ trafen sich die Mitglieder zum ersten Mal im 
neuen Jahr. Foto: Unrecht

DIE JOB- & AUSBILDUNGSMESSE 
FÜR DEN BAYERISCHEN WALD

10. + 11. März 23

EINTRITT FREI!

www.hoamatjob.de

VERANSTALTUNGSORTE

� EGING AM SEE 
FREITAG, 10.03. VON 9 BIS 17 UHR
SAMSTAG, 11.03. VON 10 BIS 16 UHR 

FACHVORTRÄGE

BERUFS- & 
AUSBILDUNGS-

PRÄSENTATIONEN

TECHNIK-
WERKSTATT

SHOWCOOKING & 
COCKTAILS

KINOLOUNGE

SHUTTLEBUSSE
VON STANDORT 
ZU STANDORT

11.03.2023
DIE AFTERSHOW
IN PULLMAN CITY
MIT DER PARTYBAND „SHINE“
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sonne für die Seele

Sonnen-Therme
Mühlbergstr. 5, 94535 Eging a.See, Tel.: 08544 8778,  
info@sonnentherme.de, www.sonnentherme.de

Gönnen Sie sich eine Auszeit und genießen 
Sie die angenehme Stimmung in unserer 
Granit-Saunawelt. Sie können aber auch 
bei einem ausgiebigen Aufenthalt in unserer 
Therme entspannen: Bewegungsbecken, 
Außenbecken, Granit-Felsenbad, Dampf-
grotte, Mediterraneum, Whirlpool, Kneipp-
becken, Kinderbecken, Massagebrunnen 
und Solarien.

Eging am See. Mit einem fröhlichen „He-
lau!“ und fetzigen Tänzen wurden die Vor-
schulkinder der Kindergärten Fürstenstein, 
Nammering, Oberpolling und des Waldkin-
dergartens am Unsinnigen Donnerstag in 
der Grundschule begrüßt und zu einem ge-
meinsamen bunten Faschingsvormittag 
eingeladen. 
Vorbereitet war ein abwechslungsreiches 

und vergnügliches Programm mit Musik, 
Spiel und Bewegung. Zusammen mit den 
Kindern der ersten und zweiten Klassen 
durften die Mädchen und Buben zunächst 
an verschiedenen Stationen in der Turnhal-
le ihre Geschicklichkeit unter Beweis stel-
len. Mit Eifer turnten die kleinen Katzen, 
Polizisten, Erdbeeren und Superhelden. In 
einer Modenschau präsentierten die Kin-

der anschließend mit Stolz ihre fantasie-
vollen Masken und wurden mit großem 
Applaus belohnt.
Verschiedene Mitmachtänze zu mitreißen-
der Faschingsmusik und lustige Staffel-
spiele rundeten das Programm ab. Am 
Ende waren sich die Kinder, Lehrerinnen 
und Erzieherinnen einig, dass dieser be-
sondere Vormittag viel zu schnell verging. 

UNSINN MACHEN ERLAUBT! 
Vorschulkinder besuchen die Grundschüler zur gemeinsamen Faschingsfeier

Zusammen wurde in der Turnhalle getanzt und gefeiert. Foto: privat
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WALLNER BAGGERBETRIEB GMBH · WIESENWEG 16 · 94535 EGING AM SEE 
TELEFON (0 85 44) 91 63 35 · MOBIL (01 60) 35 10 000 

WWW.WALLNER-BAGGER.DE

WIR LIEFERN AUCH: RINDENMULCH, 
SAND, FROSTSCHUTZ ODER KIES

NEU: CONTAINERDIENST 
BAUGRUBENAUSHUB

ABBRUCHARBEITEN 
AUSKOFFERUNGEN

GABIONENBAU
WINTERDIENST 

KANALANSCHLUSS
PFLASTERARBEITEN

SCHÜTTGUT-LIEFERUNG
VERKAUF VON MATERIALIEN

Eging am See. Das Showteam probt Tricks und Kostüme, die Aut-
hentiker schlagen ihr Frühlingslager auf und das Showprogramm 
für 2023 steht fest: Am 25. und 26. März startet der Western-Erleb-
nispark in die neue Sommersaison. „Die Besucher können sich das 
ganze Jahr auf jede Menge Shows und Events freuen“, kündigen die 

beiden Geschäftsführer Ernst Grünberger und Claus Six an, „und 
natürlich präsentieren wir auch heuer wieder unsere Karl-May-Spie-
le. 
Karl-May-Spiele von Juni bis September
Von Juni bis September sind rund 50 spektakuläre Freilicht-Auffüh-
rungen geplant, das Ensemble beginnt im Mai mit den Proben.“
Doch zurück zum Saisonstart: Schon am Freitag, 24. März, können 
die Besucher bei der Generalprobe der konzipierten American His-
tory Show dabei sein. So richtig los geht es dann am Samstag mit 
dem Frühlingsrendezvous der Trapper und Indianer (Deckenmarkt 
ab 10 Uhr), der lustigen Zaubershow von Doc Magic Giuseppe 
(11 Uhr), der waghalsigen Wild West Show (13.30 Uhr) – und vor al-
lem: mit der großen Eröffnungsparade von Showteam, Geschäfts-
führung & Hobbyisten um 15 Uhr. Anschließend präsentiert das 
Showteam die erste offizielle American History Show des Jahres – 
mit vielen wissenswerten Infos zur Geschichte Amerikas, witzigen 
Gags, spektakulären Tricks, historischen Kutschen, Pferden und 
freilaufenden Bisons.
Frühlingsrendezvous der Trapper und Indianer
Im Tal der Westernstadt begeistern die Authentiker den ganzen Tag 
mit ursprünglichem Handwerk und Brauchtum. Spaß und Action 
speziell für Kinder gibt es im Kids Club, im Niederseilgarten „Ad-
venture Trail“ und auf dem Abenteuer-Spielplatz „Little Pullman“. 
Wer sich für die Kultur und Mythologie der Indianer interessiert, 
der kommt um 16.45 Uhr ins Mandan Erdhaus: Dort berichtet Chey-
enne-Halbblut Hunting Wolf eindrucksvoll von seinen Ahnen und 
ihrem Leben im Einklang mit der Natur, aber auch von der aktuel-
len Situation in den Reservaten.
Wer nach so vielen authentischen Eindrücken schließlich hungrig 
wird, kann sich in einem der Themenrestaurants wieder stärken. 
Abends erwarten Live Country Bands die Besucher. Ein historischer 
Tanzabend mit den Authentikern ist für Freitag, 24. März, geplant.
Auch Westernreiter und Pferdefans kommen auf ihre Kosten: Am 
Saisonstart-Wochenende findet in der Show Arena ein lehrreicher 
Reining-Kurs statt. Auch Zuschauer können den ein oder anderen 
Trick mitnehmen. 
Alle Infos und Tickets unter www.pullmancity.de

Große Eröffnungsparade am 25. und 26. März in der Westernstadt in Eging am See. Foto: Pullman City

SHOWS, MUSIK UND GROSSE ERÖFFNUNGSFEIER
Westernstadt startet in die Sommersaison 2023
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Eging am See. Auch in diesem Jahr erwartet Eging am See seine Gäs-
te zum Verkaufsoffenen Sonntag mit Primerlmarkt. Dem Motto 
entsprechend werden die Besucher in den Fachgeschäften bei je-
dem Kauf mit kostenlosen Primerln beschenkt. Los geht’s aber be-
reits am frühen Vormittag am Eginger Marktplatz, der wie alle 
Jahre zur Fußgängerzone umfunktioniert wird. Hier bieten zahl-
reiche Fieranten an ihren Ständen Köstlichkeiten und nützliche 
Produkte in großer Auswahl an. Ab 12 Uhr öffnen dann die Fachge-
schäfte ihre Pforten. So ist wie alle Jahre für einen abwechslungs-
reichen und stressfreien Familientag gesorgt. 

EGING AM SEE LÄDT 
ZUM „VERKAUFSOFFENEN“

Eging am See. Am Faschingsfreitag vor den Ferien war an der 
Grund- und Mittelschule Fasching angesagt. Die 8. Klasse mit Frau 
Weinberger verkaufte in der Faschingspause Kinderpunsch und 
Würstelsemmeln, die zu stimmungsgeladener Faschingsmusik 
verzehrt wurden. Der Elternbeirat spendete Faschingskrapfen, 
die an alle Kinder verteilt wurden. Auf den Gängen tummelten sich 
die Schulkinder und LehrerInnen mit vielen tollen Kostümen und 
hatten große Freude an der Faschingspause. Nach der Pause ver-
sammelten sich alle GrundschülerInnen in der Aula, um mit ge-
meinsamen Liedern, Witzen und Tänzen unter der Leitung von 
Gabi Fischer Spaß an der Faschingssause zu haben. Marion Breit 
von der Kreismusikschule beteiligte sich mit ihren Musikschülern 
mit einem Musikstück und begleitete die Veranstaltung mit dem 
Klavier.

FASCHINGSPAUSE 
MIT FASCHINGSSAUSE

Faschings-Partystimmung während der Pause. Foto: privat

Garham. Groß war die Freude, dass sich im Vorfeld schon Herr Fisch 
vom REWE Vilshofen bereit erklärt hat, zwei große Körbe voller Obst 
und Gemüse an die Schule zu spenden. Dies trug – neben den vie-
len weiteren Essensspenden der Eltern – dazu bei, dass der Geld-
betrag der Schüler diesmal auf nur 1 Euro reduziert werden konnte. 
Die freiwilligen Helfer-Mamas hatten zudem noch eine Überra-
schung bereit: Passend für die Faschingszeit kamen sie als Smileys 
verkleidet! Allerdings entledigten sich doch einige Mamas während 
der Verköstigung, hatten sie doch alle Hände voll zu tun mit den 
hungrigen Kindern, die wieder sehr begeistert von den angebote-
nen Leckerbissen waren.

AKTION
„GESUNDE PAUSE“

Die Eltern der 2. Klasse servierten leckere Pausensnacks. Foto: privat

· ZAHLREICHE FIERANTEN

· VIELE GESCHÄFTE GEÖFFNET

· GRATIS PRIMERL 
  ZU JEDEM EINKAUF

VERKAUFSOFFENER

in eging am see
SONNTAG
12. März
12 –  17  Uhr

Großer
Familiennachmittag

· VIELE GESCHÄFTE GEÖFFNET

12. März
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Garham. Ende Januar stand nicht Deutsch, 
Rechnen oder Heimat- und Sachunterricht 
auf dem Stundenplan, sondern Schlitt-
schuh fahren, Eisstock schießen oder Win-
terspaziergang zum Spielplatz. Da waren 
natürlich alle Schüler der Grundschule Gar-
ham mit Feuereifer dabei und auch die Leh-
rerInnen freuten sich auf die Abwechslung 

zum Schulalltag. Vor allem für die Erst-
klässler war es aufregend, standen doch 
viele der SchulanfängerInnen zum ersten 
Mal auf den dünnen Kufen. Umso erstaun-
licher war es, dass alle am Ende des Tages 
sich relativ flink auf den Schlittschuhen be-
wegen konnten. Viele Helfer erleichterten 
es, die Kinder in die Schlittschuhe rein- so-

wie raus zu bringen, verschwitzte Hand-
schuhe wieder anzuziehen oder auch die 
Brotzeitbox oder ein Getränk zu bringen. 
An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön 
allen freiwilligen Mamas und Papas. Alle 
Schulkinder waren sich am Ende einig: Mit 
Mama und Papa bald wieder ins Eisstadion 
fahren!

WINTERSPORT-TAG AN DER GRUNDSCHULE 
Eine gelungene Abwechslung für die gesamte Schulfamilie

Egal ob beim Schlittschuh fahren, Eisstock schießen oder beim Winterspaziergang – alle hatten enorm viel Spaß! Foto: privat

Garham. Die Tischtennisfreunde Garham e.V. laden recht herzlich 
zum Hobbyturnier ein. Alle Hobbyspieler Niederbayerns (m/w/d) 
zwischen 9 und 99 Jahren können sich hierfür anmelden. Anmel-
dungen müssen bis spätestens 15. April bei Felix Obermüller ein-
gegangen sein. Spielmodus: Gruppenphase mit anschließendem 
K.O.-System. Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt. 

TISCHTENNIS
ORTSMEISTERSCHAFT 2023

 Samstag, 29. April um 10 Uhr

 Turnhalle Grundschule Garham

 Anmeldung unter Tel.: 0 85 41 – 75 12



17

Otterskirchen. Das Ensemble der Theatergruppe Otterskirchen mel-
det sich endlich zurück und lädt zur bayerischen Komödie „Der 
Grantlhuaber“ von Peter Landstorfer ein. Dieses Mal zur ungewohn-
ten Jahreszeit.
Das 100-jährige Vereinsjubiläum des Scheidlinger Vereins steht 
vor der Tür. Die Planungen laufen im Bürgermeisteramt deshalb 
auf Hochtouren. Der Gemeindemitarbeiter (Michael Maier) muss 
neben dem normalen Berufsalltag und der Abnahme des Festzel-
tes auch noch die Biermarkerl für die Spezln des Bürgermeisters 
(Kevin Fisch) abzählen. Die ständigen Anfragen und Einmischun-
gen der Scherenschleiferin (Ingrid Gerstl) und der Großbäuerin (Sil-
via Kiendlbacher) stressen ihn zusätzlich.
Von diesen Damen ist der pfauenhafte Bürgermeister gar nicht be-
geistert. Denn er vertritt die Auffassung „Soweit kommt’s noch, 
dass jetzt Frauen in der Politik auch mitmischen wollen… bei uns 
in Bayern!“
Und so geschieht es, dass Selbstherrlichkeiten, Intrigen, Liebelei-
en, Spezlwirtschaften und eine saubere Portion „Mia-san-mia-
Politik“ das Vorhaben an den Rand des Scheiterns bringen.
Zusammen mit dem Bestatter (Maximilian Lüftl) und dem schwer-
hörigen Wirt (Walter Baumgartner), die im Festausschuss sitzen, 
hat das Bürgeroberhaupt alle Hände voll zu tun. Obendrein kommt 

auch noch ein neuer Kapellmeister (Marco Grünberger) daher! We-
nigstens kann er auf die Unterstützung seiner Familie (Anita Zim-
mermann und Simona Braumandl) bauen.
Ob das Fest nun stattfinden kann und was die Lehrerin (Theresa 
Maier) so vertraut mit dem Bürgermeister getuschelt hat, wird die 
Theatergruppe im April für Sie auflösen. Unter der Leitung von 
Christian Fisch proben die Spieler bereits fleißig das Theaterstück 
und können es selbst kaum erwarten endlich wieder auf der Büh-
ne zu stehen. Freuen Sie sich auf Spielfreude pur und einen mitrei-
ßenden Theaterabend voller Witz und Wortakkrobatik.

An vier Terminen kann man das Otterskirchner Theater besuchen. Foto: Daniel Blaum – Photodesign

ENDLICH WIEDER THEATER IN OTTERSKIRCHEN!
Vorhang auf und Bühne frei nach zwei Jahren Corona-Pause

 9.4. (So.), 10.4. (Mo.), 15.4. (Sa.) und 16.4. (So.)  
jeweils um 19 Uhr

 Gasthaus Seidl in Otterskirchen

 Kartenvorverkauf unter Tel.: 0 85 46 – 974 999 0 (dienstags 
und donnerstags 18.30 bis 20.30 Uhr. Ebenso samstags 
von 13 bis 18 Uhr oder Nachricht mit Wunschtermin & 
Telefonnummer für unseren Rückruf an reservierung@
theatergruppe-otterskirchen.de 
Eintritt: Erwachsene 9 Euro, Kinder 5 Euro

AN
ZE

IG
E

Passau/Tittling. Insgesamt 900 Mitglieder ist der FC Bayern-
Fanclub stark und so sind allein bei der Weihnachtsfeier 650 Eu-
ro zusammengekommen. „Wir haben bekannt gegeben, dass 
wir uns sozial engagieren wollen, regional und zu Gunsten von 
Kindern – da haben die Mitglieder nicht lange gezögert“, erzählt 
Vorstand Moosbauer. Der Verein selbst habe dann noch Geld 
oben drauf gepackt und so konnte ein Scheck über insgesamt 
1.000 Euro an die Stiftung Kinderlächeln übergeben werden. Da-
mit nicht genug: Der Fanclub aus Preying will auch im Rahmen 
der anstehenden Fan-Fahrten zu Spielen Gelder für die Stiftung 
sammeln. 

„WIR WOLLEN UNS 
HEIMATNAH ENGAGIEREN“

Karl Moosbauer (v.l.), Dr. Maria Diekmann und Andreas Hafner.  Foto: 
Starke
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Eging am See. Zum erneuten Male findet die für die Branche so wich-
tige Ausbildungsmesse der Passauer Agentur für Arbeit nach zwei 
Corona-Jahren in Passau nicht statt. Da Arbeitgeber diese für die Re-
gion aber durchaus als sehr wichtig erachten, beschloss die Geschäfts-
führung der Westernstadt Pullman City, gemeinsam mit dem 
Messebau-Experten metron eging GmbH aus Eging am See, die Zü-
gel selbst in die Hand zu nehmen und diese in Eigeninitiative auszu-
richten. Eine gute Idee in Zeiten des Fachkräftemangels und eine 
gute Idee für alle Aussteller, sich als attraktiver Arbeitgeber und Aus-
bildungsbetrieb im Präsenzauftritt vorzustellen. Am 10. und 11. März 
2023, freitags ab 9 Uhr und samstags ab 10 Uhr, ist es soweit. „Hoa-
matJob“, die Messe, auf die man gehen sollte, wenn man sich aus-
bilden, umschulen, sich beruflich neu orientieren möchte oder auf 
der Suche nach einer neuen Herausforderung ist, öffnet die Tore. 
Unternehmen der Landkreise PA, DEG, REG und FRG
Touristisch gesehen der gesamte Bayerische Wald – also von Cham 
bis Breitenberg. Es gibt Informationen und Kontakte zu nahezu al-
len Arbeitsfeldern, wobei die Branchen auf die Veranstaltungsorte 
metron eging und Pullman City aufgeteilt sind. Während in der Wes-
ternstadt Aussteller Wissenswertes vorwiegend über die Branchen 
Tourismus,Freizeit, Hotellerie, Gastro, Pflege- und Krankenberufe 
bieten, kann man in den Hallen von der metron eging alles über Hand-
werk, Industrie, den Handel, Dienstleistungen und vieles mehr er-
fahren.
Ein kostenloser Shuttleservice zwischen den beiden Standorten ist 
eingerichtet, um Interessenten und Besucher bequem zwischen den 
einzelnen Örtlichkeiten zu transportieren. Doch im Gegensatz zur 
„Standard-Messe“ wird diese hier keinen rein theoretischen, son-
dern einen deutlichen Event-Charakter haben. Besucher dürfen sich 

auf ein buntes Rahmen- und Abendprogramm rund um die Themen-
bereiche Ausbildung, Beruf und den Bayerischen Wald als attrakti-
ver Arbeitgeber sowie Shows und Live Musik freuen. Geboten sind 
unter anderem Fachvorträge, Bewerbungsmappen-Check, „Do it 
yourself“ – Möglichkeiten direkt bei den Ausstellern und in der Tech-
nik-Werkstatt, Showcooking und ein Fotostudio zur Erstellung pro-
fessioneller Bewerbungsfotos.
Einzigartige Aftershow-Netzwerk-Party am Samstag
Die Veranstalter möchten hier in der Music Hall der Westernstadt Ar-
beitgebern und potentiellen Bewerbern die Möglichkeit zum unkon-
ventionellen Kennenlernen in geselliger, gelöster Atmosphäre bieten. 
Ebenso wünschen sich die Messe-Verantwortlichen eine rege Teil-
nahme durch Geschäftsführer, Entscheider und Vertreter aus Politik 
an dieser Netzwerk-Party. „Von Unternehmer zu Unternehmer“, 
„von Bürgermeister zu Bürgermeister“, „von Aussteller zu Ausstel-
ler“, neue Kontakte knüpfen, Geschäftsbeziehungen pflegen, ins Ge-
spräch kommen – so lautet das Motto. Für „Feier“-Abendstimmung 
sorgt dann die Partyband „Shine“.
Für die offizielle Messeeröffnung am Freitag, den 10.03.2023, haben 
sich bereits namhafte Politiker angekündigt. Alle Schulen der Land-
kreise Passau, Deggendorf, Regen, Cham, Straubing-Bogen und Frey-
ung-Grafenau sind ebenfalls für den Besuch der Messe am Freitag 
eingeladen. Unterstützt wird HoamatJob ebenfalls durch die Agentur 
für Arbeit in Passau, der IHK (Industrie- & Handelskammer) und der 
HWK (Handwerkskammer) Niederbayern. Mit Ständen vor Ort, Be-
rufsberatern und Vorträgen in der Kinolounge, werden diese umfang-
reich über Berufe und Aus- und Weiterbildungen informieren.
Es haben sich bereits viele Unternehmen aus der Region als Ausstel-
ler angemeldet. Neben der ZF Passau, Parat GmbH & Co.KG, AVS Rö-

HOAMATJOB – DIE NEUE JOB- UND AUSBILDUNGSMESSE 
Der Bayerische Wald als attraktiver Standort für Arbeitnehmer

Verena Six, Pullman City, und Matthias Kainz, metron eging GmbH, präsentieren als Hauptorganisatoren das Plakat der HoamatJob – Messe. Im Hinter-
grund bereits Fläche auf der später die Aussteller Platz finden werden zu sehen. Foto: privat
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und suchst den richtigen
Job?  

safe zu uns!

Wir freuen uns auf deine schriftliche 
Bewerbung, gerne per E-Mail an
Frau Edith Geier: 
e.geier@sensorinstruments.de

www.sensorinstruments.de

-

mer, Dietrich & Greipl GmbH, Edscha Automotive, Heyco, Gienger 
Passau, Hoffmann GmbH, Aptar, Acurata, der AOK, Autohaus Osterer, 
der Bayerischen Polizei, Bundeswehr, Banken, Karl Bachl GmbH & Co. 
KG, Knorr- Bremse Systeme für Nutzfahrzeuge GmbH, Beutlhauser, 
Lidl Vertriebs- GmbH & Co.KG, Meusburger Fahrzeugbau, Modehaus 
Garhammer, Richter+Frenzel Passau GmbH, Hotel Jagdhof, Wellness-
hotel Stemp, Troiber e.K. den Premiumpartnern des Tourismusver-
bandes Ostbayerns, haben sich auch zahlreiche Berufsschulen im 
Bereich der Pflege, die Berufsakademie Passau, Ergotherapieschule 
Vilshofen, Fachschulen für Heilerziehungspflege Passau und viele 
zahlreiche mittelständische Handwerks- und Dienstleistungsbetrie-
be als Aussteller angemeldet. Der Eintritt in die Messe ist an beiden 
Standorten frei.

 10. März ab 9 Uhr 
11. März ab 10 Uhr

 metron eging + Pullman City

 www.hoamatjob.de

Bei uns finden Kunden alles rund um die Themenwelten 
Trend, Tisch, Küche, Heim, Garten und Grill. Sie wollen unser 
Team verstärken? Dann bewerben Sie sich (m/w/d) jetzt:

Apfelböck e.K.  .  Oberer Markt 18–22 
94535 Eging am See  .  jonas@apfelboeck-eging.de
www.apfelboeck-eging.de

Außerdem suchen wir ab sofort: 

AUSLIEFERUNGSFAHRER/IN 
in Teilzeit oder auf 520 €-Basis

Handwerkliches Geschick  
und Führerschein Klasse B sind erforderlich

AUSZUBILDENDE/R 
KAUFFRAU/-MANN IM EINZELHANDEL

ab September 2023 für die Bereiche
- Trend, Tisch, Kochen & Backen 

-Grill, BBQ & Garten
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BEREIT
FÜR EINE SPANNENDE

AUSBILDUNG
Starte deine Qualitätsausbildung bei BERGER BAU 
in Passau und Vilshofen! Einzigartig. Solide. 
Und natürlich gut bezahlt. 

WIR SUCHEN DICH ALS:
Duales Studium
•  Bachelor Bauingenieur*

Kaufmännische Ausbildungsberufe
• Industriekaufmann*
•  Kaufmann für Büromanagement*
•  Fachinformatiker für Systemintegration*
•  Kaufmann für Spedition und Logistik-
 dienstleistung*

Technische Ausbildungsberufe
•  Bauzeichner*
•  Technischer Produktdesigner*
•  Baustoffprüfer*
•  Vermessungstechniker*

Gewerbliche Ausbildungsberufe
•  Maurer*
•  Zimmerer*
•  Kanalbauer*
•  Straßenbauer*
•  Baugeräteführer*
•  Beton- & Stahlbetonbauer*
•  Kfz-Mechatroniker*
•  Land- und Baumaschinenmechatroniker*
•  Elektroniker*
•  Metallbauer*
•  Verfahrensmechaniker*
•  Berufskraftfahrer*          * jeweils (m|w|d)
•  Verfahrensmechaniker*
•  Berufskraftfahrer*          * jeweils (m|w|d)

WWW.BERGER-AUSBILDUNG.DE

Bitte bewirb dich online über unser Bewerberportal auf 
www.streicher-perspektiven.de/stellenangebote.

Bei Fragen steht dir unsere Ausbildungsleiterin, Frau Daniela Loy, 
unter Tel. +49 991 330-122 gerne zur Verfügung.

MAX STREICHER GmbH & Co. KG aA · Schwaigerbreite 17 · 94469 Deggendorf

Kaufmännische Berufe (m/w/d) 
 Fachkraft für Lagerlogistik
 Fremdsprachen-Industriekaufl eute
 Industriekaufl eute

Starte in dein Berufsleben mit einer abwechslungsreichen Ausbildung

Gewerbliche Berufe (m/w/d)
 Anlagenmechaniker
 Baugeräteführer
 Beton- und Stahlbetonbauer
 Elektroniker
 Fahrzeuglackierer
 Feinwerkmechaniker
 Hochbaufacharbeiter
 Industriemechaniker
 Kanalbauer
 Konstruktionsmechaniker

Technische Berufe (m/w/d)
 Baustoffprüfer
 Bauzeichner
 Chemikant
 Chemielaborant
 Fachinformatiker
 Technischer Produktdesigner
 Vermessungstechniker

 Land- und Baumaschinen-
 mechatroniker
 Maurer
 Mechatroniker 
 Rohrleitungsbauer
 Straßenbauer
 Tiefbaufacharbeiter
 Verfahrensmechaniker
 Zerspanungsmechaniker
 Zimmerer

Details zu den verschiedenen Ausbildungsberufen sowie deren Fachrichtungen 
fi ndest du auf www.streicher-perspektiven.de.

Alle Ausbildungsberufe kannst du im Rahmen eines freiwilligen Praktikums, eines 
Schulpraktikums oder einer Ferientätigkeit vorab kennenlernen.
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Du liebst Blumen und arbeitest gerne im Team? Dann komm 
einfach vorbei oder sende uns deine Bewerbung schriftlich. 
Ausbildungsbeginn September 2023 (m/w/d) 

Blumen Hopf, Inh. Ulrike Hopf . Georg-Nachtmann-Weg 6
94508 Schöllnach . Tel. 0 99 03 – 94 25 19 . Fax.  0 99 03 - 28 24 
blumen-hopf@t-online.de . www.blumen-hopf.de

AZUBI FLORIST/IN

Blumen Hopf 

in Schöllnach

Zum Aufblühen & Genießen
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Für unsere lebende Westernstadt suchen wir 
Auszubildende (m/w/d) ab August 2023:

BEWIRB DICH FÜR FOLGENDE JOBS

IM WILDEN WESTEN

VERANSTALTUNGS-
TECHNIKER/IN

HOTELFACHFRAU/-MANN

KOCH/KÖCHIN

RESTAURANTFACHFRAU/-MANN

KAUFLEUTE 
IM EINZELHANDEL

KAUFLEUTE 
FÜR BÜROMANAGEMENT

VERANSTALTUNGS-
KAUFFRAU/-MANN

AUSBILDUNG
Starte deine

PC Westernstadt GmbH & Co. KG 
Tel.: 0 85 44 - 97 490  . Ruberting 30 . 94535 Eging am See

bewerbung@pullmancity.de  . www.pullmancity.de/jobs
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AUSBILDUNGS-AUSBILDUNGS-
BERUFE! BERUFE! 
Josef Rädlinger Ingenieurbau GmbHJosef Rädlinger Ingenieurbau GmbH
Josef-Rädlinger-Straße 1 Josef-Rädlinger-Straße 1 || 94575 Windorf  94575 Windorf 
www.raedlinger.comwww.raedlinger.com

14 
BEWIRB DICH BEWIRB DICH 
FÜR EINEN UNSERERFÜR EINEN UNSERER

„Mache dein Hobby zum Beruf“  
Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams einen:

Vitalis Fitness- und Gesundheitspark e.K.  
Wilhelm-Busch-Str. 37 . 94535 Eging a. See . info@vitalis-eging.de
Telefon 0 85 44 - 91 86 80 .  www.vitalis-eging.de

AZUBI SPORT- & FITNESSKAUFMANN
(M/W/D)

Bringst Du Begeisterung mit für Sport, Fitness- und  
Gesundheit und hast Spaß am Umgang mit Menschen?  
Dann bewirb dich bei uns!
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Zur Verstärkung unseres Teams am Hauptstandort PASSAU bieten 
wir folgende Ausbildungsplätze (m/w/d) an:

INTERESSIERT?
www.pfaffinger.com/ausbildung

PFAFFINGER UNTERNEHMENSGRUPPE

Tel +49 851 390 - 11 21
WhatsApp +49 151 42 26 31 21  

Herr Daniel Hauer
Wiener Str. 35
94032 Passau

ausbildung@pfaffinger.com
www.pfaffinger.com

n  BETON- UND STAHLBETONBAUER
n  ROHRLEITUNGSBAUER
n  FACHKRAFT FÜR ROHR-, KANAL- 
    UND INDUSTRIESERVICE
n  BAUGERÄTEFÜHRER
n  LAND- UND  BAUMASCHINEN- 
    MECHATRONIKER
n  ANLAGENMECHANIKER
n  KONSTRUKTIONSMECHANIKER
n  TECHNISCHER  
    PRODUKTDESIGNER
n  INDUSTRIEKAUFMANN
n  KAUFMANN FÜR  
    BÜROMANAGEMENT
n  FACHINFORMATIKER FÜR  
    SYSTEMINTEGRATION

LIKE IT. DO IT.
AUSBIL DUNG BEI PFA FFINGER

Du willst was bewegen und vorwärtskommen?  
Willkommen bei Pfaffinger! Bau mit uns deine Zukunft! 

Soppart GmbH & Co. KG · Am Bärnbach 2 · 94529 Aicha vorm Wald 
Tel: +49  (0)  85  44  - 97 27  27- 0 · www.soppart.com/jobs

PRAKTIKUM 

     JEDERZEIT 

MÖGLICH!

BOCK 
AUF NE COOLE 

AUSBILDUNG?

lässiges Team

sinnstiftender 

Job mit Zukunftklima-
freundliches 

Unternehmen

jeden 
2. Freitag 

frei!

zum/zur ANLAGENMECHANIKER/IN (m/w/d)
Fachrichtung: Sanitär-, Heizung-, Klimatechnik

zum/zur ELEKTRONIKER/IN (m/w/d)
Fachrichtungen: Energie- und Gebäudetechnik 
oder Gebäudesystemintegration

Jetzt bewerben für einen 
Ausbildungsplatz ab September:

Komm in unser junges, engagiertes Team und lass dich in 
Sachen Zukunftsenergien, Lüftung, sowie trendige Bäder  
von uns ausbilden.

Asen GmbH . Bayerwaldstraße 5 . 94169 Thannberg 
Tel.: 0 85 44 - 91 98 87 0 . info@heizung-asen.de 
www.heizung-asen.de

AZUBIS ALS ANLAGENMECHANIKER/INNEN 
FÜR HEIZUNG, SANITÄR UND KLIMATECHNIK  

BEI GUTEN LEISTUNGEN WARTET EIN MONATLICHER BONUS AUF DICH!

WIR SUCHEN FÜR DAS AUSBILDUNGSJAHR 2023 (M/W/D)
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 08504 957997-0  info@solar-pur.de
Am Schlagerfelsen 2  94163 Saldenburg

STARTE MIT UNS INS 
BERUFSLEBEN

n ELEKTRONIKER
(m/w/d) für Energie- 

und Gebäudetechnik

AZUBIAZUBIss gesucht !gesucht !

n KAUFLEUTE
(m/w/d) 

für Büro-
management

BEWIRB‘ DICH JETZT!

www.solar-pur.de/karriere/
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Neulinger Bau GmbH . Gewerbepark Garham 6 
94544 Hofkirchen . Telefon 0 85 41-96 91 10 
bewerbung@neulinger-bau.de . www.neulinger-bau.de

Wir suchen Auszubildende zur Verstärkung  
unseres Teams für das Ausbildungsjahr 2023 als (m/w/d)

BAUGERÄTEFÜHRER/IN

BETON- & STAHLBETON- 
BAUER/IN

MAURER/IN

ROHRLEITUNGSBAUER/IN

Pumpentechnik und Elektro Pauli GmbH   
Lindenstraße 35 Gewerbepark Rappenhof · 94104 Witzmannsberg  
Tel.: 0 85 04 – 95 46 0 · bewerbung@pumpenpauli.de 
www.pumpenpauli.de

Für das Ausbildungsjahr 2023 suchen wir eine/n: 

Azubi Elektroniker/in (m/w/d) 
Fachrichtung Energie + Gebäudetechnik 
Fachrichtung Automatisierungs- und Systemtechnik

WAS WIR ZU BIETEN HABEN: 
•  Ausbildung in Betrieb und Berufsschule
•  Ein starkes, kollegiales Team 
•  Hochmoderner Qualitätsstandard 
•  Hochwertige Arbeitskleidung und Schutzausrüstung 
•  Familienbetrieb, mit Fokus auf „Mitarbeiterzufriedenheit“

Pumpentechnik und Elektro Pauli GmbH   
Lindenstraße 35 Gewerbepark Rappenhof · 94104 Witzmannsberg  
Tel.: 0 85 04 – 95 46 0 · bewerbung@pumpenpauli.de 
www.pumpenpauli.de

Für das Ausbildungsjahr 2023 suchen wir eine/n: 

Azubi Kaufmann/frau (m/w/d) 
für Büromanagement

WAS WIR ZU BIETEN HABEN: 
•  Ausbildung in Betrieb und Berufsschule
•  Ein starkes, kollegiales Team 
•  Hochmoderner Qualitätsstandard 
•  Hochwertige Arbeitskleidung und Schutzausrüstung 
•  Familienbetrieb, mit Fokus auf „Mitarbeiterzufriedenheit“
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AVS Römer ist ein führender Hersteller von Ventilen, 
Verschraubungen, Sensoren und Pumpen in der Fluidtechnik. 
Am Standort Grafenau bieten wir eine große Auswahl an Aus-
bildungsberufen und dualen Studiengängen an (m/w/d):

Part of your Success
Werde Teil unseres Teams

AVS Römer GmbH & Co. KG
Reismühle 3 • 94481 Grafenau 

Alle Infos zur Ausbildung bei 
AVS Römer findest du online 
unter: www.avs-roemer.de

• Elektroniker für Betriebstechnik
• Fachkraft für Lagerlogistik
• Fremdsprachen-Industriekaufmann
• Fachinformatiker Anwendungsentwicklung
• Industriekaufmann
• Industriemechaniker
•  Kaufmann für Marketingkommunikation
• Kaufmann für Speditions- und Logistikdienstleistungen
• Technischer Produktdesigner 
 für Maschinen- und Anlagenkonstruktion
• Verfahrensmechaniker Kunststoff/Kautschuk
• Werkzeugmechaniker
• Zerspanungsmechaniker
• Duales Studium Elektrotechnik
• Duales Studium Kunststofftechnik
• Duales Studium Mechatronik

Besuche 
uns auf der 
Hoamat-

Job! 

Du willst was bewegen und mit einer coolen Ausbildung 
richtig durchstarten? Informiere Dich vom 10.–11. März auf 
der HoamatJob 2023 Messe in Eging an unserem R+F-Stand.

•   Kaufmann/-frau für  
Groß- und Außenhandels-
management

•   Fachkraft für Lagerlogistik

Wir suchen  
zum 01.09.2023   
Auszubildende  
(m/w/d) als

Mehr Infos und  
direkt bewerben  
unter: 
www.r-f.de/azubis

Deine Ausbildung bei
Richter+Frenzel Passau

Anmeldezeitraum: 01.03. – 31.03.2023

Beim Abschluss einer Jahres- oder 2-Jahres-
mitgliedschaft entfällt das Einsteiger-und 
Betreuungspaket in Höhe von 69�Euro.

Du profitierst doppelt davon, denn Dich erwartet:

• Ein auf Dich abgestimmter Trainingsplan, 
der Dich Deiner Sommerfigur ein Stück 
näher bringt

• Eine individuelle Ernährungsberatung 

Infos zur Anmeldung erhältst Du bei Klaus Sagstetter und Anita Bauer unter 0 85 44 / 91 86 80
Wilhelm-Busch-Str. 37 · 94535 Eging am See · Telefon 0 85 44-91 86 80 · E-Mail info@vitalis-eging.de · www.vitalis-eging.de

DEIN SPRINT ZUR SOMMERFIGUR!
Starte durch mit unserer Aktion Starte durch mit unserer Aktion 
und mache Dich Fit!und mache Dich Fit!

Öffnungszeiten ab 01.10.2022

Fitnessstudio
Montag – Freitag 9.00 – 22.00 Uhr

Samstag 14.00 – 21.00 Uhr

Sonn- und Feiertag 10.00 – 21.00 Uhr

Wellnessbereich
Der Wellnessbereich ist zu den

Studiozeiten immer geöffnet.

Ausnahme:
Dienstag Damensauna 

ab 15.00 Uhr
Keine zeitliche 

Saunabegrenzung!
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Garham. Die Blaskapelle Garham e.V. begeht in diesem Jahr ihr 
40-jähriges Gründungsjubiläum. Gefeiert wird dieser freudige An-
lass mit einem Konzert am Samstag, den 18. März um 19 Uhr in der 
EC-Halle Garham. Der Eintritt zu dieser Veranstaltung ist frei, für 
das leibliche Wohl wird in Form von Getränken und kleinen Snacks 
gesorgt. Gemäß dem Motto des Abends „So wie wir san – und an-
ders“ erstreckt sich das Repertoire von traditioneller bis hin zu mo-
derner Blasmusik. 
Die heutige Blaskapelle wurde im Herbst 1983 als kirchliche For-
mation ins Leben gerufen. Der grundlegende Gedanke der Gründer 
war es damals eine Gruppierung zu schaffen, welche künftig so-
wohl das Kirchenjahr begleiten als auch die weltlichen Anlässe in 
der Gemeinde gestalten kann. Bis heute hat sich daran nichts ge-
ändert, denn zu den Hauptaufgaben zählen immer noch die musi-
kalische Begleitung von Gottesdiensten und die Umrahmung von 
Festen und Umzügen im Gemeindebereich und in der näheren Um-
gebung.
Mit der Vereinsgründung im Dezember 2016 soll dieser Gedanke 
weiterhin die Grundlage für das gesellschaftliche und musikalische 

Wirken bilden. Außerdem hat sich die Kapelle den Erhalt und die 
Verbreitung der bayerischen Tradition und des bayerischen Lied-
guts, besonders aber der bayerisch-böhmischen Musik, zur Aufga-
be gemacht. 
Um das Fortbestehen der Musikgruppe auch zukünftig zu sichern, 
liegt es der Kapelle besonders am Herzen Kindern und Jugendli-
chen die Liebe zur Blasmusik weiterzuvermitteln. Deswegen hat 
sich in der Marktgemeinde Hofkirchen eine Bläserklasse etabliert, 
die von Regina Jungwirth von der Kreismusikschule geleitet wird. 
Ziel dieser Kooperation soll es sein, aus dieser Jugendgruppierung 
neue Musiker für das große Ensemble zu generieren. Eine musika-
lische Vorstellung der Jungmusikerinnen und –musiker erfolgt 
ebenfalls am Konzertabend, an welchem sie ihr Können unter Be-
weis stellen können. 

Die Blaskapelle Garham e.V. unter der musikalischen Leitung von Josef Kufner auf dem Frühlingsfest Zeitlarn. Foto: privat

DIE BLASKAPELLE GARHAM FEIERT IHR JUBILÄUM
Der Abend steht unter dem Motto: „So wie wir san – und anders“

 18. März um 19 Uhr

 EC-Halle Garham

Zaundorf. An zwei Samstagen kämpften 28 Herrenmannschaf-
ten im Karoli-Eisstadion in Waldkirchen um den Aufstieg  
in die Bayernliga. Darunter auch die erste Mannschaft des EC 
Zaundorf. Nach einem überragenden zweiten Platz in der Vor-
runde – mit nur drei verlorenen Spielen – sicherte sich die  
1. Herrenmannschaft schon mal den Liga-Erhalt in der Bezirks-
oberliga Ost. Somit war das Ziel in der Rückrunde, in die Bay-
ernliga aufzusteigen. Dies gelang den Herren des EC Zaundorf 
auch. Mit zehn gewonnenen, zwei verlorenen und zwei unent-
schieden gespielten Spiele sicherten sie sich den letzten Platz 
auf dem Treppchen. Zu Hause in Zaundorf wurde der Sieg  
gebührend gefeiert. Die Stockschützen waren: Tobias Doppel-
hammer, Michael Käser, Walter Doppelhammer, Edwin Doppel-
hammer und Alex Penn.

AUFSTIEG 
IN DIE BAYERNLIGA

Walter Doppelhammer (v.l.), Alex Penn, Tobias Doppelhammer, Michael 
Käser und Edwin Doppelhammer.  Foto: privat
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Lösungen:

1 =  Ronald Reagan

2 =    Samsung

3 =    24 Stunden

4 =  Indien

5 =   Troposphäre

6 =  300m

7 =  Joseph Haydn

8 =  Pippi Langstrumpf

9 =  Afrika

10 =  Radio Télévision Lu-
xembourg

11 =  Rot Gelb Grün mit 
schwarzem Stern

Die Coelestin-Maier-Realschule in Schweiklberg (Vilshofen) bie-
tet alle vier Ausbildungsrichtungen an: Mathem.-techn./
Wirtsch./ Fremdspr./Werken. Durch verpflichtende und freiwil-
lige Praktika sowie den Kontakt mit Betrieben werden Einblicke 
ins Berufsleben vermittelt, auch die Vorbereitung auf die weite-
re Schullaufbahn (FOS) spielt eine wichtige Rolle. Als „Christli-
che Schule“ leben sie einen menschlichen Umgang 
untereinander, versuchen, die Schüler zu rücksichtsvollen und 
sozial denkenden, jungen Menschen zu erziehen und Werte wie 
Ordnung und Pünktlichkeit zu vermitteln. Zudem gibt es eine of-
fene Ganztagsschule. Das Interesse an technischen und natur-
wissenschaftlichen Themen wird in den MINT-Klassen besonders 
gefördert. Hier werden Wahlfächer, wie „Legoroboter“ oder 
„Technik“ angeboten. Außerdem gibt es eine Instrumentalklas-
se. Hier können verschiedene Instrumente erlernt werden. Sport 
Nr. 1 – Fußball - wird in den Fußballerklassen besonders geför-
dert. Nichtfußballer können neben dem Basissportunterricht 
z.B. Flagfootball oder Tischtennis wählen. Es unterrichtet ein 
motiviertes Kollegium, das im medialen Bereich mit der Zeit geht 
und dem der Umgang mit jungen Menschen sehr am Herzen liegt.  

DIE COELESTIN-MAIER-
REALSCHULE STELLT SICH VOR

IM ZWEIFELSFALL 
DIE SACHE AUF’S EIS LEGEN

Hofkirchen. Normale Prinzessinnen ziehen zum Fasching wohl 
Highheels an, nicht aber die Hofkirchner Schüler aus der 3. und 
4. Klasse, die tragen lieber Schlittschuhe. Und so glitten Mitte Fe-
bruar elegante Eisprinzessinnen und Prinzen über die spiegelglat-
te Fläche des Vilshofner Eisstadions. Auch Frau Zitzelsberger und 
Frau Knott schwangen sich auf die Kufen und verhalfen manchem 
Anfänger zum richtigen Schwung. Sogar zum eleganten Rückwärts-
fahren konnten sich ein paar Schüler steigern. Besonders beliebt 
waren wie immer die „Tiere“ wobei die Schulhunde diesmal nicht 
mit von der Partie waren, sondern eher Eisbären und Pinguine den 
Schülern zu flotten Lernerfolgen verhalfen. Zum Glück verstärkte 
Frau Brunner das Team und half unzählige Schlittschuhe passend 
einzustellen. Mit glühenden Backen und strahlenden Augen ging 
der gelungene Winterausflug zu Ende. Alle freuen sich bereits auf 
die nächste Schlitterpartie!

5./6. Jahrgangsstufe:  Fußballer-/MINT-/Instrumentalklassen

Ab der 7. Jahrgangsstufe: alle Wahlpflichtfächergruppen
▪ I :  mathemat isch-naturwissenschaf t l i ch (Physik/Mathemat ik)
▪ I I :  wi rtschaf t l i ch (BWR/Rechnungswesen)
▪ I I Ia:  f remdsprachl i ch (Französisch)
▪ I I Ib:  gestal tend (Werken)

Tag der offenen Tür am Freitag, 24.03.2023, ab 15:00 Uhr
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Gewinnen Sie einen 
Gutschein von 
Pullman City
in Eging am See
im Wert von 100 Euro

Saisonstart
Der Erlebnisfreizeitpark startet in die neue Saison 2023!

Für Jung und Alt gibt es wieder ein prall gefülltes Programm mit vielen 

Shows, Action für Kids, Live-Music-Acts und ab Juni auch das 90-minütige 

Freilichttheater der Karl-May-Spiele „Die Legende vom Schatz im Silbersee“.

WWW.PULLMANCITY.DE
� Ruberting 30  ·  94535 Eging a. See ·  � info@pullmancity.de  ·  � +49 (0) 85 44 / 97 49 0

tickets 

und Termine
 

auf unserer

website!

� Karl-May-Spiele Juni-September �

� Übernachten in Hotels, Tipis und Blockhütten �

� erlebnisgastronomie �

� über 250 hochkarätige live Musik-Acts im jahr �

LÖSUNGSWORT
Einsendeschluss ist der 13. März 2023

Die richtige Lösung senden Sie bitte
unter Angabe von Name und Telefonnummer an:

� gewinner@dib-verlag.de

� DIB-Regionalmagazin
 Untereginger Str. 2 · 94535 Eging am See 
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KREUZWORT-
RÄTSEL-GEWINNER
Glückliche Gewinnerin unseres 
Rätsels im Monat Februar ist

Bärbel Meißner aus Fürstenstein

Gewonnen hat sie einen Gutschein 
von Apfelböck in Eging am See 
über 50 €.
Herzlichen Glückwunsch!

 +49 (0) 85 44 / 97 49 0

1 4 52 6 73 8 9 10 11 12
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Ihr grünes Einkaufserlebnis 
auf über 1500 m2

Blumen Hopf 

in Schöllnach

Zum Aufblühen & Genießen

Öff nungszeiten: Mo – Fr: 8 –12 Uhr und 13 –18 Uhr | Sa: 8 –13 Uhr | Dienstag nachmitt ags geschlossen
Blumen Hopf, Inh. Ulrike Hopf | Georg-Nachtmann-Weg 6 | 94508 Schöllnach
Telefon 09903-942519 | Fax  09903-2824 | blumen-hopf@t-online.de | www.blumen-hopf.de

Hall o Frühling!
Wir präsentieren Ihnen frühlingshafte Kreationen, 
eine Vielfalt von Pfl anzen aus der eigenen Gärtnerei,
zauberhafte und trendige Dekoideen für Ihr Zuhause.

Lassen Sie sich inspirieren und gehen Sie auf 
Entdeckungstour. Duftende Kräuter, zarte Primeln 
und Veilchen und viele wunderschöne Lieblings-
stücke erwarten Sie.

OSCARVERLEIHUNG AN DER REALSCHULE
Ausgelassen und fröhlich feierten die Schülerinnen und -schüler am Unsinnigen Donnerstag

Schöllnach. Das diesjährige Motto „Film“ 
nahmen viele zum Anlass, um als ihr Idol 
verkleidet in die Schule zu kommen und so 
bevölkerte halb Hollywood die Aula der 
Schule. Sehr zur Freude der Schülerschaft 
waren auch viele Lehrer unter den „Film-
stars“ vertreten. 
Als Höhepunkt des wilden Treibens zeig-

ten die mittlerweile legendäre Hiphop-
Gruppe unter der Leitung von Lena Urmann 
und Corinna Kramheller (Klasse 8b) sowie 
die neuformierte Schulband unter der Lei-
tung von Martin Candussio ihr Können. Als 
kulinarische Highlights wurden neben 
Pommes und Würstelsemmeln auch die le-
ckeren Krapfen der Bäckerei Lorenz ange-

boten. Die wunderschöne Gestaltung des 
Schulhauses, Regieklappen und sogar ei-
nem fast echten Oscar übernahm dankens-
werter Weise die Kunstlehrerin Andrea 
Trauner mit den fünften Klassen. Natürlich 
kam auch die Musik nicht zu kurz: Für gu-
te Stimmung sorgte der gut aufgelegte DJ 
Jose (Josef Baumgartner, Klasse 9d). 

Der von der SMV organisierte Faschingsball war ein voller Erfolg! Fotos: privat
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ErdEn, KompostE, 
rindEnmulch

aus unsererregion

rEgional  - nachhaltig - rEssourcEnschonEnd

• Kompostieranlagen
• grüngutannahmestellen
• recyclinghöfe • eDeKa

Erhältlich:
Kostenlose gartenberatung und 

Lieferservice: 09903/920170

sowie Düngemulch,  

gartenerde, rasenerde, Hochbeeterde,

graberde, schotterrasen, Humus,

Baumsubstrat, Dachgartensubstrat, 

staudensubstrat u. viele andere ...

torffrei

Zenting. Kleines Dorf – große Fete: Mit 
spektakulären Wagen und kreativen Fuß-
truppen bewies sich Zenting einmal mehr 
als Mekka der Faschingsnarren. Sterben an-
dernorts Faschingszüge aus Mangel an In-
teresse, spürt man die Begeisterung der 
Zentinger für ihren Zug in jedem Detail. Be-

reits vor dem Zug ging es an den Versor-
gungsständen des Gartenbauvereins 
Zenting-Ranfels-Daxstein am Dorfplatz 
hoch her. An die 2.000 Besucher waren in 
die Bergwaldgemeinde gekommen und wur-
den nicht enttäuscht. Insgesamt neun Wa-
gen und sechs Fußgruppen stellten einen 

Faschingszug, der sich auch vor großen Pen-
dants nicht verstecken braucht oder, wie es 
der als Moderator fungierende Bürgermeis-
ter Dirk Rohowski auf den Punkt brachte: 
„Sensationell!“ Bei wummernden Bässen 
zogen neben zwei detailverliebten Piraten-
schiffen vor allem der riesige Elefant der Au-
ßernzeller Faschingsfreunde sowie der 
eigens selbst zum Polizeiauto umlackierte 
und umgebaute Audi auf dem „Hubert und 
Staller“-Mottowagen der Freiwilligen Feu-
erwehr Taiding die Blicke auf sich. Nach dem 
Zug ging’s für die Faschingsfreunde noch bis 
abends in der Mehrzweckhalle mit mitrei-
ßenden Auftritten der Zenturia-Garden wei-
ter. Der Bürgermeister freute sich 
besonders, als Ehrengäste die Bürgermeis-
ter der Gemeinden Thurmansbang, Hunding 
und Außernzell – Martin Behringer, Thomas 
Straßer und Michael Klampfl– sowie Bun-
destagsabgeordnete Rita Hagl-Kehl begrü-
ßen zu dürfen.

AUF STREIFE MIT HUBERT UND STALLER 
Bunter Faschingsumzug in Zenting

Den spektakulären Nachbau eines alten Polizeiautos und zwei Kultpolizisten hatte die Feuerwehr 
Taiding im Gepäck. Foto: privat

Schöllnach. Nachdem der Wettergott doch noch ein Einsehen hat-
te und es endlich schneien ließ, machten sich die Sechstklässler 
der Realschule auf den Weg zum Geißkopf um dort drei Skitage zu 
verbringen. Bei traumhaften Schneebedingungen und Sonnen-
schein pur startete der Kurs für die jungen Skifahrer und Skifahre-
rinnen, die an diesen Tagen entweder ihr fahrerisches Können 
verfeinerten oder aber zum ersten Mal die Skier anschnallten. Auch 
wenn aller Anfang schwer ist, carvten und wedelten die Schöllna-
cher bereits am zweiten Tag die Pisten hinunter, als hätten sie nie 
etwas anderes getan. Am Ende waren sich alle einig, dass Skifah-
ren wirklich so „leiwand“ ist, wie es das bekannte Lied bereits bei 
der Anreise im Bus versprochen hat.

REALSCHÜLER MACHEN SICH 
AUF ZUM SKIKURS

Ski- statt Schultasche hieß es für die Sechstklässler der Realschule Schöll-
nach. Foto: privat



30

• Fitness & Entspannung
• Sprachen & Kommunikation
• Kunst & Kreativität
• Kultur & Tanzen
• EDV, Computer & Beruf
• Kochen & Ernährung

Jetzt anmelden!vhs-passau.de

Ihre Volkshochschule
für Stadt & Landkreis Passau

Zusammen in Vielfalt!

vhs für Stadt und 
Landkreis Passau
Tel.: 0851 95980-0
info@vhs-passau.de

Immer aktuell:

Spannende Kurse & Veranstaltungen in Passau,
Vilshofen, Tittling, Ruderting und Umgebung.

Mit Walzer und Discofox an der vhs Vilshofen schwungvoll ins Früh-
jahr starten. Wo sonst werden Koordination, Konzentration, Be-
wegung und Spaß so schön kombiniert wie beim Tanzen? Tanzen 
schont Gelenke, schützt das Herz und macht stark gegen Stress. 
Der Puls steigt beim Tanzen auf etwa 120 bis 130 Schläge pro Minu-
te – ein optimaler Wert zur Stärkung des Herz-Kreislauf-Systems. 
Und auch die Muskulatur wird hierbei trainiert: Bein- und Rücken-
muskulatur werden gekräftigt und ein aufrechter Gang gefördert. 
Bei Schmerzen lockert Tanzen die Muskulatur und kann Verspan-
nungen lösen.
Tanzen vereint Bewegung, Berührung und Musik und trainiert so 
das Gehirn wie kaum eine andere Bewegungsart oder andere Hob-
bies. Die verschiedensten Schrittkombinationen und Drehungen 
erfordern ein Höchstmaß an Konzentration und Koordination. Zu-
dem aktiviert der Rhythmus der Musik Hirnregionen, die auch für 
das Verarbeiten von Sprache zuständig sind. Durch die rhythmi-
sche Bewegung werden Endorphine, körpereigene Glückshormo-
ne, freigesetzt. 
Die Volkshochschule in Vilshofen bietet Tanzkurse für jeden Ge-
schmack. Wer es ganz klassisch mag, kann Langsamen oder Wie-
ner Walzer mit neuen Figuren lernen. Für die etwas zackigeren gibt 
es Salsa und Bachata zu Latino-Rhythmen. Und auch mit Discofox 
und Foxtrott sind die Basics für einen gelungenen Tanzabend ge-
legt. Ein ausführliches Tanzprogramm ist zu finden unter 
 www.vhs-passau.de. Außerdem können Sie bei der vhs Außenstel-
le Vilshofen mehr erfahren unter der Tel.: 0 85 41 – 91 08 00 oder 
per E-Mail an info-vilshofen@vhs-passau.de. 

TANZEN MACHT
GESUND UND GLÜCKLICH

EHRUNGEN LANGJÄHRIGER 
UND VERDIENTER KAMERADEN

Solla. Kürzlich lud die Vorstandschaft ihre Mitglieder zur Jahres-
hauptversammlung ins Gasthaus Feichtinger. Bei dieser Ver-
sammlung standen diesmal die Ehrungen für langjährige und 
verdiente Kameraden im Mittelpunkt. 
Geehrt wurden für 10 Jahre Mitgliedschaft: Martin Behringer, Jo-
hann Penzenstadler; 25 Jahre sind Heinrich Schoierer, Stefan 
Lang, Alfred Brunnbauer, Norbert Greifenstein, Rupert Lang, Hel-
mut Braml, Karl Riedl, Werner Kuppler, Anton Kraft beim Ver-
ein; Für 40 Jahre Helmut Baumann, Rupert Kraft, Günther 
Baumann, Josef Baumann und Johann Andreas. Das BSB-Ver-
dienstkreuz II. Klasse erhielten Heinrich Schoierer, Alfred Brunn-
bauer, Rupert Lang, Werner Kuppler, Markus Baumann, Martin 
Behringer und Johann Penzenstadler. Das BSB-Verdienstkreuz 
I. Klasse wurde an Anton Kraft, Stefan Lang, Franz Haidn, sowie 
an Helmut Braml verliehen.Eine große Stütze des Vereins durch 
ihre Organisation und Tatkraft ist Fahnenmutter Petra Kraft. Sie 
wurde deshalb in Anerkennung mit dem Abzeichen „Gold mit 
Rubin“ geehrt. Rupert Kraft wurde mit dem„Großkreuz am Ban-
de des Bayerischen Soldatenbundes 1874 e. V.“ ausgezeichnet. 
Doch Rupert Kraft konnte eine weitere Ehrung entgegennehmen. 
Als Höhepunkt der Veranstaltung wurde er für ihn völlig über-
raschend zum Ehrenvorstand des Soldaten- und Reservisten-
vereins Solla ernannt. Nach den entgegengenommenen 
Glückwünschen schloss Vorstand Anton Kraft den offiziellen Teil 
der Versammlung. 

Die Geehrten des Soldaten- und Reservistenvereins Solla. Foto: privat
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Freyung. Die Klasse 8d der Realschule Freyung traf sich zu einem 
„Selbstschutz-Workshop“ zum Thema Selbstverteidigung und 
Grenzen setzen mit Paul Gruber (Gewaltpräventionscoach und 
Cheftrainer des 2. Karate Clubs Bayerwald e.V.) und seinem Assis-
tenten Niklas Schein. Die Schülerinnen und Schüler wollten erfah-
ren und üben, wie man sich im Ernstfall verteidigen kann und schon 
im Vorfeld Übergriffe verhindern kann.
Organisiert hatte den Workshop die Klassenleiterin Sandra Dan-
kesreiter. In einer wichtigen und interessanten Einführung wurde 
unter anderem aufgezeigt, dass schon selbstbewusstes Auftreten 
und die richtige Körperhaltung vermeiden können, dass man zum 
Opfer eines Angreifers wird. 
Danach folgten Übungen für die Klassengemeinschaft nach dem 
Motto: Team heißt nicht: „Toll, ein anderer macht’s“. Eine zunächst 
einfach aussehende Übung erwies sich als schwierige Hürde für ge-
meinschaftliches Handeln. Sie wurde jedoch nach einigen Tipps 
und Versuchen sehr gut gemeistert - eine wertvolle Erfahrung als 
Gemeinschaft und Team. 
Im Anschluss daran ging es mit praktischen Übungen mitten hin-
ein in die Selbstverteidigung. Der Satz „Halt Stopp – ich will das 
nicht“ wurde laut und mit Körpereinsatz geübt und wird den Schü-
lerinnen und Schülern bestimmt noch länger im Gedächtnis blei-
ben. Er soll Angreifer im Vorfeld abwehren und gehörte zu einem 
Stationenlauf, bei dem verschiedene Formen der Selbstverteidi-
gung geübt wurden. Zunächst waren die Beteiligten noch etwas zu-
rückhaltend, denn die einzelnen Übungen waren ungewohnt und 
neu. Bald aber ging es mit Engagement und Temperament zur Sa-
che - denn wann muss oder darf man schon einmal aus vollem Hals 

schreien oder auf etwas einschlagen?
Der dritte Teil der Einheit war vor allem den Schülerinnen wichtig. 
Hier standen Fragen im Vordergrund wie: Was mache ich, wenn ich 
in der Disco belästigt werde? Was mache ich, wenn beim Tanzen 
jemand übergriffig wird? Wie kann ich mich wehren? Was kann ich 
in so einem Fall machen? Wie kann ich Grenzen setzen? Auch hier 
kamen wertvolle Tipps und „Anwendungsbeispiele“ von Paul Gru-
ber und Niklas Schein.
Die Stimmen der Schülerinnen und Schüler im Anschluss an den 
Workshop waren durchwegs sehr positiv: „Sympathisch und hu-
morvoll erklärten uns Herr Gruber und Niklas alles sehr genau und 
zeigten alles an guten Beispielen.“ „Die ganze Einheit war toll ge-
staltet, sehr schön, hat viel gebracht und hat sehr viel Spaß ge-
macht.“ Und alle waren sich am Ende der kurzweiligen Einheit 
einig: Sehr gerne wieder.

„HALT STOPP – ICH WILL DAS NICHT“
Gewaltprävention an der Realschule Freyung

WIR FREUEN UNS AUF DEINE BEWERBUNG!

WIR FREUEN 

UNS AUF DEINE 

BEWERBUNG!

HUTTHURM  Marktstr. 17 · Tel. (0 85 05) 90 090    
PASSAU  Stadtgalerie · Tel. (08 51) 93 13 10

WWW.FUERSTREISEN.DE

  Führerschein der Klasse D/DE

  Freude am Umgang mit Fahrgästen

  Idealerweise bereits Erfahrung 

    als Busfahrer/in

  Durchführung von Linien-, Schul- und Werksverkehr

  Tagesfahrten im Ausflugsverkehr 

  Betreuung unserer Fahrgäste

DEINE QUALIFIKATIONEN:

DEINE AUFGABEN:

WIR SUCHEN 
VERSTÄRKUNG

in Vollzeit/Teilzeit/
Aushilfe (m/w/d)

ALS BUSFAHRER/IN

Sieht einfacher aus als es ist: Eine Übung für den Teamgeist der Klasse. 
 Foto: privat
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Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt Verstärkung 
(m/w/d) in unserem Team als

Asen GmbH . Bayerwaldstraße 5 . 94169 Thannberg 
Tel.: 0 85 44 - 91 98 87 0 . info@heizung-asen.de 
www.heizung-asen.de

BAUHELFER/-IN

Unser Team sucht ab sofort Verstärkung (m/w/d)

BAULEITER/IN

ZIMMERERMEISTER/IN

Alois Luger jun. . Jederschwing 1 . 94535 Eging am See
Tel.: 0 85 44 – 533 . luger.jun@holzbau-luger.de
www.holzbau-luger.de

Wir suchen ab sofort Verstärkung (m/w/d) in Vollzeit  
für das Segl Bauzentrum in Eging am See als

Ansprechpartner: Christian Trauner  
Bewerbungen an: christian.trauner@bauzentrum-segl.de 
Segl Bauzentrum GmbH . Telefon 0 85 44-95 91 197  
Waldstraße 10 . 94535 Eging am See . www.bauzentrum-segl.de/jobs

LAGERIST/IN
FÜR BAUSTOFFE
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Finde die zehn Unterschiede.

Hilf den Marienkäfern, zu Ihren Blumen und Früchten zu kommen!
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AICHA VORM WALD
Hofmarkstr. 2 
0 85 44 - 96 30 - 0

EGING AM SEE 
Prof.-Reiter-Str. 2 
0 85 44 - 96 12 0

FÜRSTENSTEIN
Vilshofenerstr. 9 
0 85 04 - 91 55 - 0

NEUKIRCHEN VORM WALD
Kirchenweg 2 
0 85 04 - 91 52 - 0

SALDENBURG
Seldenstr. 30 
0 85 04 - 91 23 - 0

THURMANSBANG
Gründelln 3 
0 85 04 - 91 22 - 0

TITTLING
Marktplatz 10 
0 85 04 - 40 1 - 0

WITZMANNSBERG
Ilztalstr. 20, Rappenhof 
0 85 04 - 93 25 6

RUDERTING
Passauer Str. 3 
0 85 09 - 90 05 - 0

TIEFENBACH
Pilgrimstr. 2 
0 85 09 - 90 09 - 0

WINDORF
Marktplatz 23 
0 85 41 - 96 26 - 2

HOFKIRCHEN
Rathausstr. 1 
0 85 45 - 97 18 - 0

AUSSERNZELL
Eginger Str. 1 
0 99 03 - 34 3

ZENTING
Schulgasse 4 
0 99 07 - 87 20 0 - 11

SCHÖLLNACH
Marktplatz 12 
0 99 03 - 93 03 - 0

IGGENSBACH
Hauptstr. 39 
0 99 03 - 93 20 - 0

behörden  wegweiser 
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Titelbild
Vielen Dank an Georg Willmerdinger für das Zusenden des Bildes!  
Wir freuen uns immer über gute Fotos mit Bezug zu unserer  
Region. Aus den besten Aufnahmen wählen wir dann  
unser nächstes Titelbild aus. Ganz gleich ob Landschaftsbilder,  
Kinderfotos oder ein schönes Detail.

Zusendung bitte an 
 redaktion@dib-verlag.de

Annahme-
schluss
für Anzeigen in der nächsten Ausgabe:  

15. März
Zusendung bitte an
 anzeigen@dib-verlag.de

DIB
online lesen
Sollte das Magazin aufgrund von Ausfällen der Träger  
(Krankheit, Urlaub, etc.) nicht zugestellt werden,  
können Sie es online unter www.dib-verlag.de/ausgaben lesen.

Kostenlose
Berichte
Wir veröffentlichen Ihre Berichte von Schulen, Kindergärten,  
Vereinen und dem aktuellen Geschehen in den Gemeinden.  
Schicken Sie uns einfach Ihre druckfähigen Bilder  
und Textmaterial. 

Zusendung bitte an 
 redaktion@dib-verlag.de
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AICHA VORM WALD
Dr. med. P. Kessler
Hofmarkstr. 24a  
0 85 44 - 80 41

Dr. med. M. Seidl 
Hofmarkstr. 8  
0 85 44 - 15 15

Dr. med. dent. G. Seidl
Hofmarkstr. 18  
0 85 44 - 73 77

FÜRSTENSTEIN
Dr. med. E. Ging 
Bahnhofstr. 27 
0 85 04 - 21 88

Michael Günzel 
Peigertingerstr. 4  
0 85 04 - 41 53

Josef Hackl 
Bahnhofstr. 21  
0 85 04 - 7 55

Dr. med. dent. G. Klessinger 
Dr. med. dent. V. März 
ZA C. Musiol 
Apothekenweg 3  
0 85 04 - 49 94

Dr. med. dent. M. Seider 
Gartenstr. 1  
0 85 04 - 49 04

TITTLING
Dr. med F. Lang  
und F. Bauer 
Passauer Str. 58  
0 85 04 - 20 39

Dr. med. K. Dobos
Muggenthaler Str. 18 
0 85 04 - 17 81

Dr. med. F. Vlatten 
Dreiburgenstraße 37 
0 85 04 - 91 210

Dr. med. dent. A. Neubauer  
Passauer Straße 20 
0 85 04 - 92 36 50

Dr. med. dent. B. Würfl  
Muggenthaler Str. 18 
0 85 04 - 30 97

Bayerwaldzahn MVZ GmbH  
Marktplatz 5 
0 85 04 - 95 53 75 0

EGING AM SEE

Udo Fredl 
Unterer Markt 21  
0 85 44 - 75 55

Dr. med. J. Stamm,
Dr. med. F. Winkler und 
Dr. med. A. Kainz 
Wilhelm-Busch-Str. 14 
0 85 44 - 89 11

Zahnarzt Nikolaus Manta
Oberer Markt 7  
0 85 44 - 30 0

Zahnärzte im Lindenhofquartier
Dr. Sandra Gubisch und  
Dr. Katja Nützel-Runknagel 
Oberer Markt 23  
0 85 44 - 91 84 56

NEUKIRCHEN VORM WALD

Dr. med. M. Blüml
und Dr. med. D. Borchert 
Zum Burgenblick 2  
0 85 04 - 31 10

Dr. med. dent. H. Eichler
Passauer Str. 4 
0 85 04 - 23 23

THURMANSBANG

Dr. med. I. Medam
Schulstraße 3  
0 85 04 - 95 72 455

Dipl.-Med. B. Voigt
Schulstraße 3  
0 85 04 - 54 54

Victoria Reifenstein 
Kirchstraße 9  
0 85 04 - 29 29

SALDENBURG
Dr. med. K. Groß 
Brigidastraße 31  
0 85 04 - 78  70 483

RUDERTING
Dr. med. G. Nistor 
Haselbacher Straße 5 
0 85 09 - 1 260

Dr. med. I. Holzapfel 
und R. Fraunhofer 
Passauer Straße 10b 
0 85 09 - 38 00

Dr. med. dent. R. Püschel 
Passauer Str. 5 
0 85 09 - 93 60 20

Zahnarztpraxis Dr. Johanna 
Fuchs und ZA Florian Fuchs 
Passauer Str. 15 
0 85 09 - 594

Gabriela Zank 
Facharztpraxis für Orthopädie 
Passauer Str. 17 
0 85 09 - 90 08 0

TIEFENBACH
Dr. med J. Sterr 
und H. Noack 
Ebersberger Straße 16  
0 85 46 - 13 83

Dr. med. M. Hirz 
und Dr. med. J. Paulik 
Pilgrimstraße 12 
0 85 09 - 16 24

Dr. med. T. Manke 
Nibelungenstraße 25b 
0 85 09 - 13 11

Dr. med. dent. F. Kunrath 
Weideneckerstr. 1a 
0 85 09 - 33 03

André Schirrotzki 
Nibelungenstraße 25a 
0 85 09 - 21 00

ZENTING

Dr. med. S. Vollath
Sankt-Jakobus-Weg 2  
0 99 07 - 14 14

SCHÖLLNACH

Andrea Freund
Hochstraße 18 
0 99 03 - 677

Dr. med. C. Strohmaier
Eichenweg 6 
0 99 03 - 14 50

Dr. med. G. Schlenk
Englfinger Straße 16 
0 99 03 - 93 13 0

Dr. med. dent. B. Weiß
Zum Stadion 11 
0 99 03 - 93 08 0

Dr. med. O. Ispan 
Bergstraße 12 
0 99 03 - 88 55

IGGENSBACH

Dr. med. S. Putz 
Schulstraße 14 
0 99 03 - 94 04 0

HOFKIRCHEN

Dr. med. G. Schlenk 
Klosterstraße 2 
0 85 45 - 511

Dr. med. dent. U. Steinacker 
und S. Fredl 
Vilshofener Straße 4 
0 85 45 - 276

WINDORF

Dr. med. N. Askari
Frauenberg 1 
0 85 41 - 91 57 400

Yana Witschel 
Marktplatz 24 
0 85 41 - 32 74

Ärzte  übersicht 

01 Mi.  Dreiburgenapotheke Tittling

02 Do.  Marktapotheke Perlesreut

03 Fr.  Marienapotheke Hutthurm

04 Sa.  Marienapotheke Tittling

05 So.  Hubertusapotheke Eging

06 Mo.  Rosenapotheke Ruderting

07 Di.  Hofmarkapotheke Aicha vorm Wald

08 Mi.  Ludwigs Apotheke Eging

09 Do. Apo am Facharztzentr. Hauzenberg

10 Fr.  Bayerwaldapotheke Hauzenberg

11 Sa.  St. Markusapotheke Thurmansbang

12 So.  Sonnen Apotheke Fürstenstein

13 Mo.  Dreiburgenapotheke Tittling

14 Di.  Marktapotheke Perlesreut

15 Mi.  Marienapotheke Hutthurm

16 Do.  Marienapotheke Tittling

17 Fr.  Hubertusapotheke Eging

18 Sa.  Rosenapotheke Ruderting

19 So.  Hofmarkapotheke Aicha vorm Wald

20 Mo.  Ludwigs Apotheke Eging

21 Di. Apo am Facharztzentr. Hauzenberg

22 Mi.  Bayerwaldapotheke Hauzenberg

23 Do.  St. Markusapotheke Thurmansbang

24 Fr.  Sonnen Apotheke Fürstenstein

25 Sa.  Dreiburgenapotheke Tittling

26 So.  Marktapotheke Perlesreut

27 Mo.  Marienapotheke Hutthurm

28 Di.  Marienapotheke Tittling

29 Mi.  Hubertusapotheke Eging

30 Do.  Rosenapotheke Ruderting

31 Fr.  Hofmarkapotheke Aicha vorm Wald

Apotheken    Notdienst

Änderungen vorbehalten. Bei Abweichungen wenden Sie sich bitte direkt an redaktion@dib-verlag.de



 Modernste Maschinen und Arbeitsmittel
 4-Tage-Woche, soweit möglich
 Ganzjährige Beschäftigung
 Hochwertige Arbeitskleidung
 Bike-Leasing
 Gutscheinkarte als steuerfreier Sachbezug

SICHERN SIE SICH TOLLE BENEFITS!

POLIER HOCHBAU

MAURER

BETON- UND STAHLBETONBAUER

KRANFÜHRER

TIEFBAUFACHARBEITER

SCHALUNGSZIMMERER

WIR SUCHEN FÜR UNSER TEAM (m/w/d)

BAGGERFAHRER

KAUFMÄNNISCHE/N MITARBEITER/IN 
LOHN- UND FINANZBUCHHALTUNG 

Wir freuen uns auf Ihre schriftliche 
Bewerbung an folgende Adresse:

EDER-BAU.DE

EDER-BAU-GMBH    Bahnhofstraße 31    94508 Schöllnach
T +49 (0) 99 03 - 93 01- 0    E bewerbung@eder-bau.de

Wir sind ein regional tätiges, familiengeführtes, mittelständisches 
Bauunternehmen mit mehr als 100 Jahren Erfahrung im Bereich 
des Hoch- und Tiefbaus. 

1. Jahr    935 € (brutto)
2. Jahr 1.230 € (brutto)
3. Jahr 1.495 € (brutto)

AUSBILDUNGSVERGÜTUNG

AUSBILDUNG
2023MAURER

BETON- UND STAHLBETONBAUER

3. Jahr 1.495 € (brutto)

In Teilzeit


